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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 24 Januar 1917

Haudelskammer zu Halle
Die Handelskammer hielt heute vormittag 10 Uhr im

Frage der Handelskammer eine Geſamtfitzung abDer Vorſitzende Handelstammeryräſttent Herr Geheimrat

Steckner eröffnete um 11 Uhr die Sitzung mit einer

kurzen hDie Verſammlung nahm dann durch Zuruf die Wieder
wahl des Präſidenten des erſten und zweiten Stellvertreters
und des Kaſſierers vor Die Sitzung ſprach bei dieſer Ge
legenheit dem Vorſtande ihren Dank für ſeine erfolgreiche
Geſchäftsführung aus

Ueber die r der Ausſchüſſe und Fach
kommiſſionen referierte Herr Manſchewski Es wurde
keine Aenderung vorgenommen Ebenſo blieb auch die Liſte
für die Sachverſtändigenkommiſſionen und das Schiedsgericht
über die Herr Reinicke berichtete unverändert Bei den
Wahlen in die Vorſtände der von der Kammer unterſtützten
Fortbildungsſchuken wurde Herr Kommerzienrat Golig in
den Vorſtand der Fortbildungsſchule in Wittenberg neu
gewählt An Stelle des verſtorbenen Mühlenbeſitzers Albert
Knopf wurde Herr Kommerzienrat Hubert Joly Klein
wittenberg als ſtellvertretendes Mitglied zum Elbewaſſer
ſtraßenbeirat gewählt

Sodann berichtete Herr Manſchewski über den
Haushaltsplan für 1917 Jn der Sitzung des Finanzaus
ſchuſſes vom 2 Dezember 1916 wurde beſchloſſen den Haus
haltsplan für 1917 in den Einnahmen und Ausgaben mit
83 500 Mk feſtzuſtellen Ferner wurde beſchloſſen die Er

ſa tz es als Handelskammerbeitrag vorzuſehen Die Ver
ſammlung ſtimmte dieſem Beſchluſſe widerſpruchslos zu

Beitrag der Handelskammer zu den Koſten der Be
arbeitung eines Projekts der Saale Kanaliſierung
Der Berichterſtatter Herr Manſchewski führte dazu

aus daß die Verlängerung des Mittellandkanals von der
Regulierung der Saale abhängig gemacht werde
und zwar in der Art daß die Saale bis nach Merſe
burg hinauffür Schiffe von 600 Tonnen tragbar gemacht werde Der Ausſchuß für die Sagle Kanali
ſterung und den Elſter Saale Kanal habe in einer am
15 Dezember in Leipzig abgehaltenen Sitzung beſchloſſen die
BVearbeitung des Projekts der Saal Kanaliſierung der Firma
Haveſtadt Contag für den feſten Preis von 28 000 Mk in
der von ihr angebotenen Weiſe zu übergeben unter der Vor
ausſetzung daß die Arbeit eine brauchbare prüfungsfähige
Anterlage für die Regierung bieten wird und vorbehaltlich
der Aufbringung der Mittel und ihrer Verteilung auf die
Jntereſſenten Bei der Koſten verteilung ent
fallen auf die Stadt Halle 8000 Mk und hier
von 2000 Mk auf die Handelskammer 300 Mk
hatte die Handelskammer bereits für dieſe Zwecke bereit
geſtellt Die Verſammlung beſtätigte den Beſchluß der Aus
ſchußſitzung vom 17 Januar die reſtlichen 1500 Mk und da
mit einen Geſamtbeitrag von 2000 Mk zu bewilligen
Betkktritt der Handel

Verein n Dresden
Nach dem Berichte des Referenten Herr Syndikus Dr

Pfahl wird am 6 Februar in Dresden eine Verſammlung
zur Gründung eines Elbe Oder Donau Vereins ſtattfinden
Der Verein hat den Zweck die Herſtellung eines Groß
ſchiffahrtsweges zwiſchen der Elbe und der Donau durch den
Vou eines Verbindungskanals von der kanaliſierten kleinen
Elbe nach dem geplanten Donau Oder Kanal Pardubitz
Prerau zu betreiben Der vorbereitende Ausſchuß hat die
Handelskammer zum Anſchluß an dieſen Verein eingeladen
Und hat für den Fall ihres Beitritts ihr zwei Sitze in dem
Ausſchuſſe angetragen Ber dem ſtarken Jntereſſe das der
Bezirk der Handelskammer an dieſem Verkehrsprojekte habe
ſei der Beitritt nur zu empfehlen Die en wählte
als Vertreter in den Ausſchuß die Herren Manſchewski
und Kommerzienrat Goly

Tanzabend Olga Desmond
Der freie Bewegungstanz ſteht noch immer hoch in

Blüte Und er wird es wohl auch bis auf weiteres
bleiben denn die Schule Dalcroze wirkt trotzdem ihr Führer
DresdenHellerau ſchnöde den Rücken gekehrt hat um in der
Schweiz die deutſche Kultur ſchmähen zu können immer neue
Anhänger werbend weiter Linie und Körperrhythmik die
freie Umdeutung der Muſik in Tanz der anmutig bewegte
Körper als Ausdruck einer r das allesbeherrſcht heute die Tanzkunſt mehr denn je die ſtrenge hohe
Schule des Balletts wie ſie etwa Anna Pawlowa meiſtert
die Kunſt des Fußſpitzentanzes im kurzen Gazeröckchen rückt
faſt ein wenig in den Hintergrund gegenüber dem Linien
und Bewegungsrauſche der modernen Tänzerinnen

Deren Zahl iſt ſehr ſehr groß und ſchwillt noch immer
an Kein Wunder denn die Lockung Muſik in freie oft
ſehr eigenwillige Tanzbewegung umzudeuten iſt ſtark und
vielen Tänzerinnen mag es ſehr reizvoll ſcheinen ihre Eigen
art auszuleben und nichts anderes zu ſein als der tänz
gewordene Ausdruck ihrer innerſten Empfindungen von denen
ſie bei einer beſtimmten Muſik erfüllt ſind Dieſe Richtung
hat ja auch in den übrigen Künſten ihr Pendant im Ex
preſſionismus der viel Schönes aber auch viel Unechtes ge
zeitigt hat er kann eine Offenbarung aber auch ein Un
fug ſein

Gerade auf dem Gebiete des Tanzes haben in jüngſter
Zeit Nichtskönner durch eine ſymbo ſ ſich gebärdende ex
preſſioniſtiſch ſein wollende Tanzkunſt die Aufmerkſamkeit
auf ſich zu lenken verſucht Es iſt ihnen ſelten lange geglückt
durch einen vorgeblichen Tiefſinn der Oeffentlichkeit Sand
in die Augen zu ſtreuen Denn ſchließlich und in
ber Tanzkunſt werden natürliche Anmut ſchöne Körperſorm
graziöſe Bewegungen und Ausdrucksfähigkeit des ganzen
Körpers immer und immer die Grundpfeiler bilden Dieſe
Eigenſchaften beſitzt Olga Desmond die man geſtern im
Thaliaſaal tanzen t Die Ausdrucksfähigkeit des Geſichts
iſt nicht gerade von blendendem Reichtum egen iſt die
Mimik ihrer Hände ungemein lieblich und beredt Jhr Tan
keſitzt die Gabe mit Kleinem Großes anzudeuten An ſie
betrachtet ohne jeden Interpretierungsverſuch iſt ihr
Tanz dem e ein äſthetiſcher Genuß und das ſoll er doweh in allererſter Oknie ſein ihre Bewegungen ſind w 4
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Man geht dort noch weiter und hat ſogar beſchloſſen die
Sammlungen während der ganzen Dauer des Krieges monat

Herr Direktor Roediger berichtete über die Vor
ſchriften für die Probenahme von Aetzkalk Danach haben
die Bayerrſchen Stickftoffwerke G Abteilung Reichswerke
in Pieſteritz mitgeteilt daß ſie beabſichtigen aus den täglich
bei ihnen einlaufenden Sendungen Aetzkalk durch einen be
eideten Probenehmer Proben entnehmen z laſſen Da bis
her Vorſchriften für Probenehmer von Aetzkalk nicht auf
geſtellt ſind reichten ſie einen Entwurf ſolcher mit der Bitte
um Prüfung und Genehmigung ein

Jm Anſchluß hieran nahm die Verſammlung die An
ſtellung und Beeidigung der Herren Richard Bode Eis
leben und Wilhelm Sauer Roßleben als Probenehmer
für Kali und andere Salze vorFortſetzung folgt

lich zu wiederholen Die Hindenburgſpende der Provinz
Pommern iſt bisher auf 62 000 Pfund angewachſen Jm
Herzogtum Anhalt will ſich die Landbevölkerung nicht nur
auf die Fettſammlungen beſchränken ſie will auch durch Ab
gabe von Geflügelfleiſch und Eiern der Jnduſtriebevölkerung
zu Hilfe kommen Einige Geflügeizüchtervereine in Anhalt
haben ſich bereits für die Zwongsabgabe von Eiern aus
geſprochen die ſich auf die Monate März bis Ende Sep
tember erſtrecken ſoll Das Schlachthaus in Köthen konnte
bis heute 3300 Pfund Speck aus allen Teilen des Kreiſes
abliefern im ganzen ſind im Herzogtum Anhalt bisher 25 000
Pfund Speck geſammelt worden Auch in der Provinz Han
nover der ie Sammelſtelle des Herzogtums Braunſchweig
angeſchloſſen iſt macht die Hindenburgſpende erfreuliche Fort
ſchritte Es ſind bis jetzt insgeſamt 65 900 Pfund Speck
Schinken Schmalz und Wurſtwaren angemeldet daran ſind
Lüneburg Landkreis allein mit 15 200 Pfd Hameln Land
kreis mit 13 400 Pfund beteilgt

Wie ſteht es demgegenüber mit der Hindenburgſpende
in der Provinz Sachſen

Nach den Zuſammenſtellungen der Provingialfleiſchſtell
in Magdeburg waren bis zum 17 d Ms insgeſamt 67 000
Pfund für die Hindenburgſpende angemeidet Von den
52 Kreiſen der Provinz ſind 39 Landkreiſe es kommen alſo
wollte man einen Durchſchnitt machen auf einen Landkreis
noch nicht 2000 Pfund Man vergleiche damit die oben
angeführten Ergebniſſe im den Kreiſen Lüneburg und Hameln
und in Anhalt Man kann nur hoffen daß die Ziffern der
meiſten provinzſächſiſchen Landkreiſe noch ausſtehen

Die beim Magiſtra in Magdeburg bisher ein
gegangenen Spenden über die wir vor einigen Tagen be
richteten ſind zwar an ſich erfreulich beweiſen aber doch daß
die Notwendigkeit der Gabe erſt von ſehr wenigen erkannt
wurde Jn den Städten richtet ſich die Mahnung Hinden
burgs beſonders an die Seibſtverſorger denen aus ihrer
Hausſchlachtung erhöhte Fleiſch und Fettmengen zuſtehen
Jeder der die Vorteile einer Hausſchlachtung genießt follte
ſich an der Spende beteiligen Man ſollte ſich hier dem Vor
gehen des Magiſtrats in Erfurt anſchließen der bei Haus
ſchlachtungen die Abgabe vor Pfune Sch nalz Speck oder
geräucherter Wurſt auf je 100 Pfund als Mindeſtmaß
betrachtet

Jn der Provinz Sachſen entſpricht das Ergebnis jedenfalls
noch keineswegs der tand wirtſchaftlichen Produktion Wir

Goldankaufſtelle Halle
Es gibt eine Menge Leute die den Ernſt der Zeit noch

immer nicht begriffen haben Sie laufen herum mit ſchwer
goldenen Ketten an der Weſte und mit blitzenden Ringen
Man ſieht Frauen behangen mit goldenem Tand während
um des Vaterlandes Exiſtenz gekämpft wird

Dieſes kämpfende Vaterland braucht Gold zu ſeiner me
talliſchen Rüſtung ſie iſt genau ſo wichtig wie alles was die
Wunden des Krieges zu heilen beſtrebt iſt Die Goldan
kaufsſtellen ſind Kriegsorganiſationen ebenſo not
wendig wie das Rote Kreuz und andere ſegensreiche Einrich
tungenWiederholt haben wir an das patriotiſche Gewiſſen un

ſerer Mitbürger appelliert Unſere Mahnung iſt da und
dort auf fruchtbaren Boden gefallen aber zu viele die Gold
ſachen dem Vaterlande verkaufen könnten ſtehen noch teil
nahmslos abſeits 1813 in den Befreiungskriegen ſchenkten
deutſche Männer und Frauen ihren Goldſchmuck dem Vater
lande und ein hochſinniges Mädchen in Schleſien opferte ihren
einzigen Schmuck ihr herrliches Haar Heute wollen ſich
viele Mitbürger und Mitbürgerinnen noch immer nicht
gegen Entgelt von ihren Goldſachen trennen

Wenn je eine Zeit furchtbar ernſt geweſen iſt ſo iſt es
die Gegenwart jetzt iſt vaterländiſche Hingebung das oberſte
ſittliche Gebot Männer und Frauen von Halle Tut alles
zur Ehre der Vaterſtadt die in den Reihen der deutſchen
Städte mit obenan ſtehen ſoll wenn die Abſchlußziffern der
Goldankaufsſtellen veröffentlicht werden Durch größte
Opferwilligkeit ehren wir uns ſelbſt und helfen am guten
Werke Was wir tun tun wir für das teure Vaterland das
ſich nur bei größter Anſtrengung beha ipten kann können nicht glauben daß es bei den Landwirten der Provinz

Bringt alle Goldſachen zur Goldankaufsſtelle Halle an der Erkenntnis fehlt um was es jetzt geht Die An
forderungen die in den nächſten Monaten an die Arbeits

Die Hindenburgſpende kraft der Munitionsarbeiter geſtellt werden können nur
Die Anregung Hindenburgs den in der Rüſtungsinduſtrie erfüllt werden wenn ihnen eine erhöhte Menge Fleiſch umd

tätigen Schwerarbeitern neben der den einzelnen zuſtehenden Fett zugewieſen wird Das liebe Jch das ſich immer noch
Fleiſch und Fettmenge durch freiwillige Spenden eine be nicht an gewiſſe Entbehrungen gewöhnen kann muß jetzt end
ſöndere Zuweiſung zu machen iſt überall im Reiche mit gültig in den Hintergrund treten

Das Ergebnis der Hindenburgſpende im ganzen deutſchen
Reiche wird im Laufe dieſes Manats zuſammengeſtellt nd

dem Kaiſer unterbreite werden äve fi c
der Provinz Sachſen beſchämend wenn ſie t mit
der Spitze marſchieren würden Deshalb heraus mit den
Pfunden ſind doch dieſe Opfer ſo klein gegenüber denen die
unſere Truppen tagtäglich vor dem Feinde bringen

Verordnung betreffend Brokſtreckung
Die neueſte Nummer des Reichsgeſetzblattes enthält eine

Verordnung des Bundesrats über eine Abänderung der Ver

Keſwarg die t e ineichskanzler ermächtigt ſta artoffel und der ſonſtigenpreußen iſt geht aus der Tatſache Hervor daß trotz Zisher ſereils bei der Bereitung von Roggenbrot als Streck
der ſchweren Zeiten die die oſtpreußiſche Landwirtſchaft miſttel nach den geltenden Vorſchriften verwendeten Stoffe
durchgemacht hat bis jetzt rund 100 000 Pfund Nahrungs wie Gerſtenſchrot Gerſtenmehl n Weizenſchrot auch
mittel für die Hindenburgſpende abgeliefert worden ſind andere Stoffe zur Brotſtreckung zuzulaſſen ls ſolche an

Euſebius und Friedrich Wieck Meiſter Raro bilden das
uartett der fahrenden Muſikanten nDen Jnhalt des Stückes bildet Schumanns Werben um

Wiecks Tochter Clara der gegen den Vater Claras geführteProzeß zur Erlangung des Seiratston enſes und endlich die

Weungs un snsardeit der Provingiatfei
kommunalen Fleiſchſtellen Landwirtſchafts Kammern und
land wirtſchaftlichen Vereinigungen hat bereits zu einer Reihe
von erfreulichen Erfolgen geführt Das Bervußtſein daß ſo
unendlich vieles von der Opferwilligkeit des Heimatheeres
abhängt muß freilich in noch ſtärkerem Maße geweckt und
gefördert werden ſoll die Hindenburgſpende wirklich allen
in der Rüſtungsinduſtrie ätigen Arbeitern es handelt ſich
hier um Rillionen zugute kommen

Wie groß das Verſtändnis für die Sache z B n der von
der Kriegsnst beſonders hart betroffenen Provinz Oſt

lich von Muſik getragen und füllen den Bühnenraum in
ſchöner Harmonie aus Jhr Tanz vermeidet die eigenwillige
nur auf den inneren Empfindungsgehalt geſtellte Aus
deutung der Muſik er ſchmiegt ſich vielmehr meiſt den
äußeren Konturen der Tonſtücke an und zeitigt mitunter
hübſche Einfälle gleichſam kleine Jllaſtrationen zur Verſöhnung zwiſchen Schumann und Wieck Vorgänge die
Muſik Olga Desmond tanzt z B Chopins Walzer moll ſich ſtreng an die biographiſche Ueberlieferung en Auch
ov 69 als Säerin die ihre Tätigkeit vom Tanze verlockt der die Fäden der Handlung leitende Schönefelder Pfarrer
und ihm ganz hingegeben verläßt um ſchließlich im Gefühl
der Reue wieder zu ihrer Beſchäſftigung zurückzukehrenAuch der bulgariſchen Rhapſodie von Pipioſt legt ſie einen

Gedanken eine Träumerei zugrunde die ſehr natürlich wirkt
und dre man ſich ſehr wohl als von der Muſik ausgelöſt ent
ſtanden denken kann Dieſe beiden Stücke dürften wohl das
Beſte ſein Sehr zart und lebendrg wirkt auch ihr Tanz in
Schulzes Der Mai iſt gekommen Weniger kann man ſich
mit ihrer mimiſchen Darſtellung von Schuberts Ave Maria
einverſtanden erklären die ſchlechte unnütze Kuliſſe die
durchaus nicht Stimmung macht verdirbt vollends den
Eindruck dieſer der Desmondſchen Kunſt nicht würdigen Dar
bietung Chopins Nocturno Andante verſöhnt wieder
Der Saal war ſehr gut beſucht und der Beifall nach allen
Tanzſtücken ſtark

Auguſt Wildenhahn dem eine umfangreiche Vaßrolle zufällt
iſt eine hiſtoriſche Figur

Doebber hat wie ſehr deutlich erkennbar iſt bei ſeiner
Arbeit von ernſten künſtleriſchen Geſichtspunkten vor allem
aber in der Jnſtrumentierung Geſchick und Geſchmack be
kundet Jn der Partitur werden eine Reihe der perten
Einfälle Schumanns verwertet Der muſikaliſche Höhepunkt
wird im dritten Akt erreicht der die ſchönſten Stellen der
Muſik zu Paradis und Peri zuſammenfaßt und dem tief
ſinnigen Legendenſpiel einen anmutigen ſzeniſchen Rahmen

Theater auf dem Theater verleiht Die Aufführung
dieſes Werkes deſſen Erfolg endlich dem alten Wieck den
wahren Wert ſeines gehaßten Schwiegerſohnes offenbarte
führte bekanntlich zur Verſöhnung der beiden und mit der
Darſtellung dieſer Szene findet das Stück auch ſeinen erheben
den Abſchluß Der Erfolg der Uraufführung war ſtark

John Bulls andere Jnſel
Shaw Uraufführung in Berlin

Unſer Berliner Theatermitarbeiter ſchreibt uns
Viktor Barnowsky der Herr des Leſſingtheaters hat es

nicht ertragen noch länger eine ſhawloſe ubühne zu
haben Er hincç ſie das Mäntelchen politiſchen Intereſſes
um plakatjerte die Komödie John andere Jnſel in
einer Vorrede an die Preſſe als Wertobjekt r enguige
Agitation und lud einen Teil der Verantwortung auf die
Zenſur ab die müt der Veranſtaltung einverſtanden ſei

Der neue Shaw den wir ſo kennen lernten iſt ſchon ein
r alter Shaw John Bulls andere Jnſel
ramatiſche Phantaſie über das Thema England und Irland

entſtand ſchon 1904 in einem früheren Stadium der Home
rulebewegung Shaw iſt ſelber Jre das könnte vier Akte
beſonderer Bekenntuis und Erlebn

Hans Natonek

Uraufſführung in Magdeburg
Fahrende Muſikanten

Aus Magdeburg wird uns berichtet
Jm Magdeburger Stadttheater n unter ſtärkſtem Bei

fall die Uraufführung des Singſpiels Fahrende Muſi
kanten ſtatt Hans Gaus iſt ſein Textverfaſſer Kapell

Johannes Doebber der Bearbeiter des mufikaliſchen
Teils der einen ſehr breiten Raum einnimmt und ausſchließ
lich von Robert Schumann ſtammt aus deſſen zahl
reichen bekannten Werken Liedern und Klavierſtücken der
Bearbeiter eine Auswahl getroffen hat nach dem Meiſter
Vertés im Dreimädelhaus

Handlung und Perſonen wahren den hiſtoriſchen Charak
ter Der Kreis der Davidsbündler iſt das Mileu Schloß und
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Skann kanzler auf Grund der neuen Verdie n v artoffeln und Kartoffel
en verdieten Ueber de re e ob Grund

e
rd en zur mcaeernährungea Verhandlungen

Margarineverkauf
Am Donners den 25 Januar 1917 wird auf demPiaute eder eng und auf dem e

ne verkauft und war
vorm von 12 Uhr auf die Nummern 48 001 51 000

ne von ikcge r a w 51 r Rsm ne Auf den eines sS Pfund
Der nsmittelſchein iſt J rDer Preis beträgt für das Pfund 2 Mark

waltch ikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu
en

Die Not des Tages und ihre Ueberwindung
Manche ſeufsen manche wehklagen Ja hat denn das einen

Zweck Auch nur den Dingen Erfolg Wird nicht dadurch
gerade die vorübergehende drückender empfunden Sag
ſelbſt Haſt Du jemals auch nur die geringſte Verbeſſerung in
Deinem Schickſal erlebt weil Du jammerteſt Nein tauſendmalnein Wozu alſo das Wehklagen Glaubſt Du denn daß Dein
Nachbar nicht auch die Zeit erlebt und vielleicht tiefer als Du
obwohl er nicht ſeuſst Oder vielmehr weil er nicht ſeufst
Denn wer ſich ſeinem eigenen Schmerze willenlos hingibt und
Ihn in alle t poſaunt als wenn ſein kleines Jch das Wich
tigſte wäre der hat gar keine Zeit keine Kraft dazu das Er
leben das überwältigende des Weltgeſchehens auch noch inner
lich zu verarbeiten und an ſeiner Perſon zu durchkämpfen Nicht
darauf kommt es an was wir erleben ſondern lediglich wie
wirs erleben Alles Wehklagen iſt zwecklos und zwecklos
wollen wir doch nicht leben ſondern zielſicher Alles was uns
hindert am Ertragen der Zeit müſſen wir überwinden lernen
zunächſt mal an uns ſelbſt Ja wie können wir denn das Wir
müſſen einen Begriff davon zu bekommen ſuchen wozu das welt
erſchütternde et Erleben durch die Lande brauſt
Gott iſt ein Baumeiſter mit Scherben ſagt Guſtav Stutzer in

ſeinem gemütvollen Buch Meine Thereſe Das gilt wie für
den einzelnen ſo auch für das ganze deutſche Volk Wollen wir
nicht Seine Handlanger werden Und Jhm dafür danken daß
wir dieſe überwältigende Zeit miterleben dürfen Sollen unſere
Rachfahren ſich ihrer Voreltern ſchämen oder nicht vielmehr zu
ihnen aufſchauen als zu einem heldenhaften Geſchlecht Jeder

hat jetzt die eberne Pflicht nein das erhabene Recht an ſeinem
Platze unter Sintenanſetzung aller perſönlich kleinlichen Wünſche
zu kämpfen für ein geläutertes Volk damit es fähig wird das
Salz der Erde zu werden Wir können es aber nur werden
wenn wir erſt uns ſelbſt jeder für g haben läutern und von
allen Schlacken reinigen laſſen durch all die Trauer den Schmerz
das bittere Weh des Ringens und Kämpfens Leid adelt Und
ahnen wir etwas von dem weltumſtürzenden Ziel all unſeres
eignen Miterlebens dann fällt all das Kleinliche Selbſtiſche von
ſelbſt von uns ab Wir verlernen es unſere Kraft die wir
aroß nötig haben für eine eiſenharte Zukunft zu verpuffen in
sweckloſem Seufzen über vorübergehende Unbequemlichkeiten

Das allein iſt unſerer würdig uns felbſt zu vergeſſen um des
Zieles wert zu werden Drum Kopf hoch und durch B

m a tiitä er wegedtttectnWiederholt haben Heeresvflichtige die zur Arbeit
in beſtimmten Betrieben en werden n deren Ueber

nahme abgelehnt weil der ihnen in Ausſicht geſtellte Lohn we
niger betragen haben würde als ihre Löhnung nebſt freier Ver
vflegung und Kleidung zuſammen mit den ihren Familien ge
währten Unterſtützungen Es iſt daher in Anregung gebracht
worden in Fällen in denen dies tatſächlich zutrifft die Familien
W nung für die Dauer dieſes Zuſtandes weiter zu ge
währen

Eine dementſprechende Regelung würde unzweifelhaft über
den Rahmen des Geſetzes betreffend die Familienunterſtützungen
hinausgehen Dagegen ſoll den Familien bezw ſonſtigen Ange
Hörigen der zur Arbeitsleiſtung entlaſſenen Heerespflichtigen ſo
weit ſie bisher Familienunterſtützung erhalten haben im Wege
der Kriegswohlfahrtspflege Unterſtützung gewährt werden und
gwar in einer Höhe die dem Unterſchied zwiſchen den militäriſchen
Bezügen und den bisher gewährten Familienunterſtützungen
einerſeits und dem Arbeitsverdienſt anderſeits entſpricht

Shaw in eine Ehe mit dem läſſigen ſpieleriſchen Komödien
Dichter eingegangen und wie es in einer richtigen Ehe iſt
bald vertragen ſich Tendenz und Amüſierluſt bald befehden
ſie ſh bald gibt es ein harmoniſche Duett bald 4peige der
ſeine Teil Der Geſamteindruck iſt der daß John Bulls
andere Jnſel e als e hhhhAgitationsſtoff erſchei nun es ſteht ebenſoviel für Jrland
als gegen Jrland für England als gegen San darin

Der Kenner Shaws weiß daß das eigentlich politiſch
er grte von John Bulls anderer Jnſel nicht in den

vier Akten ſteckt ſondern in demShaw d a de daßSe fühlte ſich i vedhn chi ner Publikum trotz der ausgezeichneten Aufführung nicht recht hehaglich Es ſah ich einer

Heiterkeit die genug heiter und einem Ernſt
gegenüber der nicht ernſt genug war Herrn Bar
nowsky im Ungewiſſen ab ein Shaweifer Dank Intereſſe
ader Ablehnung verdient e

Rormannen ſchützen zu
Scha

die Löbhnung je
rpflegu Eine TrHohenzollernſtraße 11

nach ihrem Betrag Kalſer Gehurtstagsfeterund al mit von s Uhr abends im Paulusgemeindehaus

u tritt die Familienunterſtützung in der bisher gewährten
zu einſchließlich der von den Lieferungsverbänden gewährten

ge

z für den a mithin halbmonatlich mit 22,60 Mark

chüſſe Der mme dieſer der Arbeitsverdienſt
ſtellen den der zur Arbeit aſſene Heerespflichtige

regelmähiger und normaler Arbeitsleiſtung zu
verdienen in der Der Betrag um den der itsverdienſt hinter der nach obigem eten Summe zurück
bleibt würde der Familie dann als Ausgleich zu zahlen ſein
Wenn der Entlaſſene an ſeinem Wohnor
halb Arbeit erhält ſo ſo für den doppelten Haushalt 2
für den Tag o 60 im Monat als Mehrkoſten in Anſat

Etwaige vom Arbeitgeber den Familien gewährten Unter
tzungsbeiträge ſind in allen Fällen bei der Berechnung dem
rbeitslohne zuzurechnen Die Arbeitgeber werden den Lie

ferungsverbänden auf Anfrage entſprechende Mitteilung zu
machen haben

Die Gewährung der Unterſtützungen an die Familien hat auf
Antrag des Heerespflichtigen ſelbſt oder ſeiner Familie zu er
ſgisen Die Feſtſetzung der Höhe des zu gewährenden Betrags
ſt von dem zur Zahlung der Familienunterſtützungen zuſtän
digen Li ngsverbande zu bewirken

Die Zahlung der Unterſtützungen Fotg alig für die
zweite Hälfte des Monats Januar 1917 Sie iſt auch den Fa
milien zu gewähren deren Exnährer oder Angehösriger bereits
e Arbeit übernommen hat wenn die übrigen Voraus
etzungen zutreffen

Der Bibliothek Dieb
Vor kurzem wurde der häufig vorbeſtrafte Drogiſt Reichelt

von der Strafkammer Leipzig zu zwei Jahren Zuchthaus verur
teilt weil er in den Seminars der dortigen Univerſität wert
volle wiſſenſchaftliche Werke geſtohlen und verkauft hatte Dieſe
Nachricht ging auch durch die hieſige Preſſe mit dem Zuſatz daß
R vielleicht auch die Diebſtähle in den hieſigen Seminaren aus
a habe Die Vermutung beſtätigte ſich denn Reichelt mußte

etzt auch vor der hieſigen Strafkammer wegen Rück
alldiebſtahls verantworten Er räumt ſeine Taten ein Er habe
als Drogiſt gelernt ſei dann ſehr häufig mit den Geſetzen in Kon
flikt gekommen und er habe dann keine Stellung mehr finden
können Deswegen ſei er auf dieſe Jdee gekommen Er gab 4
als Student aus und erhielt von den Hausleuten den Schlüſſel
zu den Seminaren wo er ſehr wertvolle Werke ſtahl die er anti
quariſch an Buchhandlungen verkaufte

Das Gericht verurteilte ihn zu einer Geſamtſtrafe unter Ein
rechnung des Leipziger Strafe von vier Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluſt

Reichsflottenpläne in der Vergangenheit

Am Sonntag abend hielt Herr Prof Dr Wermingboff
im nd deutſcher Frauen einen Vortrag über dieſes ak
tuelle Thoma Er hob die große Wichtigkeit hervor die unſerer
Flotte als Schweſterwaffe einer ſtarken Landarmee beizulegen
iſt Das wurde leider früher im Jnland nicht gebührend aner
kannt und infolge des ewigen deutſchen Partikularismus gingen
die ſchönſten Flottenpläne vergangener Jahrhunderte in
Trümmer Auch jetzt kann man manche Nörgelei über die ſchein
bare Nutzloſigkeit unſerer Flotte hören und würde ſie wohl noch
öfter hören müſſen wenn nicht unſere ſchneidigen U Boote und
Kaperkreuzer ſo laut das Gegenteil vredigten Es iſt gar nicht
aussudenken wie ſchlimm wir ohne Flotte gerade jetzt daran
wären Wer exinnert ſich nicht an das alte Kaiſerwort Bitter
not tut uns eine ſtarke Flottel Wir brauchen ſie um
unſern Handel zu ſchützen unſere Jntereſſengebiete und damit
zugleich den Abſatzmarkt für die Erzeugniſſe unſerer Jnduſtrie zu
erweitern S im 9 Jahrhundert emofand Karl V den
e See m h e rn reren Sinſal

nnen
ffung der Flotte weil ſich aller Jntereſſen Südenwandten Eine Blütezeit erlebte aber die r See

in den Zeiten der Hanſa vom 13 bis 15 Jahrhundert Jm
15 Jahrhundert ſank die Hanſa dann immer tiefer denn die
Hanſaſtädte ſelbſt waren nicht ſo ſtark ſich zu der großen Handels
flotte auch noch eine Kriegsflotte von Bedeutung zu erbauen
um ſich gegen räuberiſche Ueberfälle zu ſichern Jm 30 jährigen
Kriege wollte Wallenſtein 1627 unter Mithilfe der Stadt Lübeg
eine neue Kriegsflotte erbauen ja ſogar der Bau des Nord Oſt
ſeskanals wurde damals ins Auge gefaßt Aber das Ganze
kam nicht über die erſten Verhandlungen hinaus und zerſchlug ſich
am Widerſtand Lübecs 1848 wurde dann von der Frankfurter
Rationalverſammlung der Bau einer neuen Reichsflotte beſchloſſen
und 6 Millionen Taler ſofort dazu bewilligt Unter Admiral
Bröming wurden engliſche Offiziere und Mannſchaften angebeuert
um deutſche Leute anzulernen Schiffe wurden gekauft Kanonenhinaufgeſchafft und das Kriegsſchiff war Ein grau
amer Hohn Englands lag in ſeiner offiziellen Meldung es kenne
eine deutſche Reichsflotte und würde ſie als Seeräuber be

handeln 1852 ſank die J ſchwargrotgold für immer ja die
ganze Flotte kam unter den Hammerx Ein klägliches Fiasko
Unter Bismarck erſt erwachte der e nke zu neuem Leben
Bismarck ſchätzte die tätige Mithilfe deutſcher Frauen richtig ein
1894 emvfing er eine Abordnung von denen er ſich
ungefähr äußerte Sowie der deutſ erſt einmalbei der Frauenwelt feſten Grund gefaßt hatte war er auch ſchon
geſichef

ie zahlreichen Anweſenden folaten den Ausführungen mit
regem Intereſſe und pendeten dem Redner warmen Beiſa

Das Kreuz v Oſten der Ohberiäger der Land
Eiſſerm im des t rwehr Rob i Se ch Buchhalter W on Bu

Das Eiſerne e Magiſtratsbeamtewehel Willy Bärwald

uen u

HpernAraufführnng in Altenburg
Jm Altenburger eater das im Gegenſatz zu ſeiner

überkommenen Trad der Operette mehr als recht hul
digt fand am Freitag abend nach langer Pauſe wieder eineUraufführung ſtatt Sie dem t bisher nur hand
ſchriftlich vorliegenden Opernwerke Profeſſor Ferdinand
Hummels der jetzt auch ſchon ein Arie in Berlinam Königlichen Schauſpielhauſe die Stellung eines Muſik

e ena u ern A unde en Dir deine der S
e ein in drei Bildern mit und el
Einakter ſtammt von der Berliner Schriftſtellerin Guſtave
Helene Witte und reſt an die altgriechiſche Vorſtellung vom
Trank der Ver e t L der den Seelen der Ge
ſtorbenen als eine göttlicher

e en er et a e g Ho 7 ene resden avon u en h

e anWohltat alle Erinnerung

Das Eiſe wurde verliehen demganeenſltr S des Lolomotioheers
Langenſtedt

Feſtgottesdienſt zu Kaiſers Geburtstag Man ſchreibt
uns Jn dieſem Jahre hat der Kaiſers Geburtstag eine be
ſondere Bedeutung die Friedenshoffnungen zer
ronnen ſind und in dem weiteren Page des Krieges er
neute heftigſte Kämpfe in Ausſicht ſtehen wird es jeden va
terländiſch denkenden Chriſten drängen am r anuar mit
der Gemetnde für un erhabenen e ein
zulegen und das unwandelbarer Treue zu Kaiſer
und Reich vor Gottes r zu erneuern Zu dieſem Be
hufe wird am Sonnabend den 27 Januar vormittags 0
Uhr für alle evangeli Zivil uden der Stadt Hal
ein gemeinſamer Feſtgottesdienſt inder Dom
kirche ſtattfinden hte bei dem beſonders au
ten Gottesdienſte eine zahlreiche verſammelte Gemeinde der
Weihe und dem Ernſt des Tages Ausdruck geben

p für

falleDamals unterblieb

vorführen wird

Kaiſers Geburtotag Sargiſen Gemeinde 19 We

der T eu h96 Uhr de

veranſals unter Mitwirkung von Herrn Lehrer T
her die Feſtrede übernommen hat und Pfarrer Bach der
rei und treffliche Lichtbilder aus dem Leben des Kaiſers

Chor und allgemeine Geſänge werden
die Darbietungen begleiten Die Veranſtaltung iſt bei 10 Pfa
Eintritt eine öffentliche

Kaiſer Geburtstagsfeier Der Halleſche Ruderverein Böll
berg begeht zum dritten Male im Kriege Kaiſers Geburtstag
und in dieſem Jahre erſtmalig im Feſtſagle ſeines neuen Ver
einshauſes in berg durch einen
mittag am Sontag den 28 Januar nachmittags 458 Uhr mit

rege Kaiſerhoch muſikaliſch geſanglichen Darbietungen und
Lichtbildervorträgen

Füttert die hungrigen Vögel Dieſe Mahnung muß gerade in
dieſen Tagen wo die weiße Decke die gefiederten Sänger hindert
ihre Nahrung zu finden doppelt beachtet werden Aber mancher
wird fragen Womtit füttert man denn die hungrigen Vögel
Die Rahrung für die Menſchen iſt ſchon knavp wie kann man danoch Vogelfutter finden Gewiß läßt es ſich nicht ſo wie in
Friedenszeiten en aber trotzdem läht ſich doch etwas für ſie
finden Man koche Kartoffelſchalen ab und laſſe ſie erkalten und

ebe ſie dann den Tierchen Faſt alle Vögel nehmen jetzt dieſesFutter an Ferner die Aepfel und Virnenſchalen ſtelle man
in Waſſer an einen warmen Ort ſo daß r in Fäulnis übergehen
Die r Schalen und andee faule Teile vom Kernobſt werden
ebenfalls von vielen Vögeln gefreſſen während ſie die nichtfaulen
liegen laſſen Helfe jeder mit unſere Vögel durch den Winter
zu füttern denn wir brauchen unſere Jnſektenvertilger in dieſem
Jahre doppelt nötig Vor allem muß es uns darum zu tun Fein
tie verſchiedenen Arten der Meiſen nicht verhungern zu laſſen
Sie erfreuen uns nicht nur durch ihr ſchönes Gefieder ihren Ge
ſang und ihr munteres Weſen ſondern nützen uns auch durch
ihre unermiidliche Jnſektenvertilgung Sie ſind es welche Eier
Larven und Puppen an den Enden der dünnſten Zweige hervor
holen Für dieſe hänge man an Bäumen Schweinsnabel auf
Unſere Mitbürger und Landbewohner mögen bei Hausſchlachtungen
der Meiſen durch Aufhängen ſolcher Schweinsnabel gedenken
vielleicht finden ſich auch noch einige Sonnenblumenk RNuß
kerne oder Kürbiskerne die ihre Lieblingsſpeiſe ſind M trotz
der großen Fettknappheit dürfte doch auch in größeren Haus
haltungen manches Fettbröckchen abfallen was zur menſchlichen
Nahrung untauglich für unſere Meiſen aber eine hochwillkommene
Speiſe an kalten Tagen iſt Man brate die Fettreſte an ver
miſche ſie mit geriebener Semmel einigen zerkleinerten Nuß
ternen gieße die Maſſe in einen kleinen Blumentopfunterſetzer
laſſe ſie erkalten und man hat das ſchönſte Futtertörtchen da
für viele Tage gausreicht Für die Buchfinken Grünfinken und
Kernbeißer genügen Heu Geſäme und Scheunenabfälle bei
trockenem Wetter ſtreue man ihnen auch getrocknete und geriebene
Semmel hin Auf dieſe Weiſe ſorgen wir auch in dieſer ſchweren
Kriegszeit für die hungernden Vögel

Beim and von geſchlachtetem Geflügel zu begchten
Es iſt in der letzten Zeit wiederholt beklagt worden daß

et Geflügel insbeſondere Enten und Gänſe
wenn ſie auf weitere Strecken verſandt wurden in ver
dorbenem Zuſtande am Beſtimmungsort ankamen Das lag
daran daß die Tiere wie in Friedenszeiten unausgenommen
mit allen Eingeweiden verſchict wurden Es wurde von den
Verſendern nicht beachtet daß heute der Eiſenbahntransport
nicht ſo regelmäßig und vor allem nicht ſo ſchnell vor ſich
geht wie in Friedenszeiten Deshalb kann nur geraten
werden das geſchlachtete Geflügel vor der Verſendung auf
längere Strecken auszunehmen Die Gedärme ſind für den
Empfänger wertlos ger den Transport ein unnützer und
koſtſpieliger Ballaſt für den Züchter aber wie jeder Landwipt weiß ein ſehr braachwares EHhweineſutter

Der Reichsverband deutſcher Häute und Felhänbier in
München bittet uns o bekanntzugeben Am 20 De
zember 1916 iſt durch eine weitere Beſchlagnaßneverfügung
außer den bisher hereits beſchlagnahmten Großviehhäuten
und Kalbfellew von größeren Gewichten nunmehr die weitere
Beſchlagnahme aller Kalb f und Ziegenfelle in
ſämtlichen Abarten erfolgt und ſind Höchſtpreiſe für dieſe Fell
Sorten aufgeſtellt worden

Vielfach iſt nun im Lande die irrige Anſicht verbreitet
daß die Sammler welche die Felle von den Metzgern und
ort r erwerben Höchſtpreiſe bezahlen müſſen Hierzu ſind fie keinesfallsin der Lage Die n ſind u diejenigen
Preiſe welche die Kriegsleder Aktiengeſellſchaft Berlin
allerhöchſtens der Deutſchen RohhautAktien Geſellſchaft ge
währen darf Die Abmachungen über die Preiſe welche
die Kriegsleder Aktiengeſellſchaft der Deutſchen Rohhaut
Aktiengeſellſchaft vergütet werden in gewiſſen Abſchnitten
durch Vertrag geregelt und entſprechen nicht immer den ge
ſetzlich zugelaſſenen Höchſtpreiſen Aber ſelbſt in den Fällen
in denen ſie den geſetzlich zugelaſſenen Höchſtpreiſen ent
r würden wäre der Sammler trotzdem niemals in
er Lage dieſen Preis zu bezahlen da er ſonſt mit bedeuten

den Verluſten arbeiten e Es kann nämlich auch der bei
der Deutſchen RohhautAktien Geſellſchaft zugelaſſene Groß
händler dem Sammler die Ware nicht zum eiſe ab
nehmen da er vertraglich verpflichtet iſt für ſeine Tätigkeit
einen wenn auch nicht allzu hohen Nutzen zu nehmen und weil

de e v u dies An eengeſ re Verkaufsvermittlung eine Pzu er mler hinwiederum muß die Waren die
er oder kleinweiſe hereinbringt erſt behandeln ſor
tieren und muß für dieſe Tätigkeit ebenfalls einen wenn auch
mäßigen Gewinn exzielen Aus alledem ergibt ſich daß diee daß der Höchſtpreis bezahlt werden kann eine ab

ſolut unrichtige iſt der Preis den der Sammler anlegen
kann iſt ein bedutend niedrigerer ſelbſt wenn die Kriegs

Aktiengeſellſchaft einmal den Höchſtpreis gewähren
rr

Feldpoſtſendun an Heer ige deren Poſtöſterreichi ri e tämtern ohliegthin ch re die Feldpoſt
gptalten in der Briefaufſchrift lediglich mit Feldpoft

ſtenftalen de die Mein Rnnecn Thren erhehſe
ummernVerden di Uſerdett wird in ihrem und der Empfänger

Intereſſe drin in der Aufſchrift ſolcher e
u

end emdie 4 e anſtalt richtivo m Wer e z d iſe Id
amt R anzugeben
hö Amzugpreſſe Di ider nd dergeg ne für das eher nider Gewerbe

i Unzrigenteil s die Preiſe füre

a enVon der Siraße Jn ver Leipziger Straße wurde d ein
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Theater Konzerte und Vorträge

n Juans
bekanntgegebenen Beſetzungbeiden Scgen Freilag wird ä die Ka

ang w s AmTeetiſch wie lt am Sonnabend den 27 Januar Kaiſers
9 wird abends 72 Uhr Richard re

Lohengrin gegeben an uvaterländiſche nigs 2el on hre nen dri zur Erſt
au g Für Sonntag den 28 Januar abends iſt eine
Aufführung von Don Juans letztes Abenteuer vorgeſehen
nachmitags 325 ühr wird als Fremdenvorſtellung er
mäßigten Preiſen die erfolgreiche Operette Wiener Blut in
er Beſetzung der Erſtau m wiederholt Montag den

d wird als letztes Stück des Shakeſpeare Reigens
das Luſtſpiel Viel Lärm um nichts gegeben

Apollo Theater Der Ausbrecherkörig Harry Morton
welcher durch ſeine geradezu erſtaunlichen Leiſtungen in e
Entfeſſelungsklnſten allabendlich allgemeines Erſtaunen und Be
wundern hervorrief wird heute Mittwoch d 24 d ledt
malig auftretan da er ab morgen anderweitig verpflichtet
ſſt Dieſe im jetzigen Programm durch das Ausſcheiden des
Herrn orton entſtehende Lücke wird ſchon am morgigen
Donnerstag durch eine völlige Reuheit einen Flieger Film
Scetch ausgefüllt Auch dieſe Nummer dürfte ihre Anziehungs

kraft auf das hieſige Publikum nicht verfehlen
Luſtiger Wilhelm Buſch Nachmittag und Abend Auf dieſe

nachmittags für Kinder abends für Erwachſene berechnete Ver
anſtaltung im Logenſaale Albrechtſtr am nächſten Sonntag
machen wir noch einmal aufmerkſam Unter Begleitung von 250
eine t ieeeiten Segen die Wſügen Geſgiheen ans
mpa klangvollem Organ die en ukſett beſonders in den Kinderherzen hellſten Jubel Siehe

heutige Anzeige

Mittwoch findet 85 Lebensjahree e e h die ee

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Bürgerverein H B hält am Fteitag

abends 334 Uhr im Schultheiß Poſtſtr 6 ſeine diesjährige Mit
en ab mit folgender Tagesordnung 1 Berichtes Vorſtandes 2 Kaſſenbericht 3 Vorſtandswahl 4 Vortrag des

Herrn Univerſitätslektor Beeck über Vorteile und Einrichtung
der Kleintierzucht 5 Ausſprache über die Sommerzeit Gäſte
find willkommen

Strafkammer
Salle den 23 Januar

Brotmarken Diebſtahl
Aus der Unterſuchungshaft wird der 45jährige Polizei

beamte E vorgeführt um ſich wegen ſchweren Diebſtahls zu ver
anworten Jhm wird zur Laſt gelegt durch Zuhülfenahme fal
ſcher Schlüſſel auf der Brotmarkenausgabeſtelle des 2 Reviers
Brotmarken aus einem Schranke entwendet zu haben Er gibt
dieſe Tat auch zu Er hatle Nachtwache und iſt dann der Ver

e erlegen ſich in dieſen brotarmen Zeiten Broimarken zu
verſchaffen
Das Gericht verurteilte den bis jetzt noch nie beſtraften Mann
zu acht Monaten Gefängnis Die Strafe habe ſo hoch
ausfallen müſſen weil ein Polizeibeamter der aufpaſſen müſſe
daß nicht geſtohlen werde eine ſolche Tat begangen habe Sechs
Wochen der erlittenen Unterſuchungshaft werden in Anrechnung
gebracht und der Angeklagte cius der Haft entlaſſen da er ſich dem

ilitär zur Verfügung ſtellen will
Was dahek t rauskommt

Der Auffeher Pfeifer e Eisleben hatte ſich an einen
ſchönen Sommertage des vorkgen Jahres einen kleinen Rauſch
angetrunken Als er dann das Lokal verließ ſtieß er an einen
Stuhl den er aus Zorn mitnahm Unterwegs ſetzte er ſich öfters
darauf und erregte das Aufmerken eines Nachtwächters Der
Wächter hielt Pfeifer an da er glaubte der Stuhl ſei geſtoblen
Pf nannte zwar ſeinen Namen ging aber ruhig weiter
Beamte zog einen anderen zu Rate und faßte den Pf dann als
dieſer ſich wieder einmal auf ſeinem Stuhle von ſeinen Helden
taten ausruhte Als er jetzt mit zur Wache ſollte wurde er grob
und verprügelte den Wächter Er will jedoch nicht gewußt haben
daß er es mit einem Beamten zu tun hatte Das Schöffen
gericht in Eisleben verurteilte dann Pfeifer zu einem Monate
Gefängnis wegen einfacher Körperverletzung

Die jetzt von dem Verurteilten eingelegte Berufung wurde
on der Strafkamer verworfen weil der Angeklagte ſchon wegen
Roheitsvergehens vorbeſtraft iſt

Kaninchendiebſtähle

Die 17iährigen Arbeiter Ws und Wl aus Schkeuditz hatten
bei einem Arbeiter gemeinſam Kaninchen und Poſtkarten ge
ſtohlen Ws hatte außerdem noch mit einem anderen der jetzt
beim Militär iſt für 90 Mark Kaninchen geſtohlen Beide warene Ws wurde zu drei Wl zu e ten Gefängnis
verurteilt

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 24 Jan Goldene Hochszeit Der hie

ſige Rentier Karl Lapp e konnte am 20 d M mit ſeiner Ehe
frau das Feſt der goldenen Hochzeit feiern Das Jubelpaar er
freut ſich der beſten Geſundheit und Rüſtigkeit Beide Eheleute
ſind in Halle ſehr bekannt haben ſie doch als Handelsleute jahr
zehntelang Butter Käſe Eier Geflügel uſw nach Halle verkauft

NMücheln 24 Jan 60 Hübner geſtohlen Dem Pe
ſitzer Avel der Florkreismühle wurden vor Weihnachten 11 Gänſe
und in voriger Nacht 60 Hühner geſtohlen

Mühlberg 23 Jan Jn der letzten Stadtverord
netenſitzung wurde beſchloſſen die Altersar für die
Zugehörigkeit zun Pflichtfeuerwehr für die er des
Krieges von 50 auf 60 Jahre zurückzuverlegen

S Calbe a 24 Jan Schenkun Stadtrat Ghat der Stadt 0 000 Mark e c
tung übergeben Die Zinſen ſollen jeden Weihnachten an be
dürftige Spegadeſadigte gezahlt und wenn ſolche nicht vorhan
den zum Nutzen der Stadt verwendet werden

Halberſtadt 23 Jan Verlängerung der Polizeih e ne e en ev Kaiſersgeburtstag bis 11g 8 abends ver
S Schierke Harz 23 Jan Wetterberichthöhe 50 60 3tm 10 Grad Kälte Winden er m Reret

bahn vorzüglich Vobſleighbahn im Gange Wunderbarer Rauh

Wt
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hen

725 23 Jan enats präſident a D PaulSilſe, Wirklicher Gehe Ober ich bier im

Erfurt 22 Jan Die großen Malzverſchiebungen die am vori Dienstag die Strafkammer des
Landgerichts Erfurt beſchäftigten und zu mehreren Verur
teilungen führten gen fortgeſetzt die bayeriſche

ceſſe Die München Augsburger Abendgeitung ver
ntlicht in r Nummer vom 18 Januar einen auf

ſehenerre Artikel der die bisherigen von amtlicher
Seite gegebenen Aufklärungen als völlig unzu
länglich un vollſtändig und aus weichendbegegnet Zahlreiche Schriften an die ar en
die Erregung die ſich der Bevölkerung bemächtigt hat in
folge der iebungen Die An daß aus rn
4000 Waggons Malz widerrechtlich zu einem Ge
winn von rund 64 Millionen abgeſchoben worden
ſeien hätten die zuſtändigen Behörden ni ündlich entkräftet und es ſei Pflicht der Behörden die Schuldigen

mögen ſie auch in einflußreichen Stellungen ſein rü
los zur vollen unbarmherzigen Verantwortung zu
Die Behörde habe die
ſtehend bezeichnet aber die igen könne man faſt
ſagen in Schutz genommen Die Oeffentlichkeit müſſe ſich
empören da es ſich um Millionen Bereicherungen aus einem
wichtigen Genuß und Nahrungsmittel drehe Wenn Tau
ſende Waggons Malz aus Bayern widerrechtlich abgeſchobenworden ſeien ſo miſ doch die bayeriſche Brauinduſtrie um

dieſes Quantum zu kurz kommen folglich um ſo viel weniger
Bier brauen können ges werde die Bevölkerung um
dieſes Bier geſchmälert enn man die Oeffentlichkeit mit
der Ausflucht zu beſchwichtigen verſuche es handle ſich um
kleine fränkiſche Bauern und e u Frauen ſo
glaube das im Ernſt niemand neuem müſſe die Forde
e erhoben werden die Schuldigen zur Verant

wortung gezogen werden daß nicht in dieſer ſchweren Zeit
das Wort wahr werde was ſich bei ſo vielen Vorkommniſſen
der Volksmund zuraune Diekleinen Diebe hängt man
die großen läßt man laufen Es ſei in ein Weſpenneft ge
ſtochen worden folglich mäſſe dieſes Neſt auch ausgebrannt
werden Die Bevölkerung verlange mit vollem Recht
1 Ramhaftmachung der Schieber vor aller Oeffentlichkeit
2 Ueberantwortung der Schieber an die einzige zuſtändige
Stelle den Staatsanwalt Dieſe Tuslaſſungen ſind um
ſo bemerkenswerter als es ſich in der Abendzeitung um ein
Organ handelt das öfters als halbamtliches Organ benutzt
wird Der Unterſuchungsrichter am Landgericht Bamberg
Süß hat ſich auf mehrere Tage nach Erfurt begeben wo in
der Unterſuchungſache wegen der großen Malzſchiebereien
Hauptſchuldige hinter Schloß und Riegel ſitzen Der Bam
berger Unterſuchungsrichter will in Erfurt umfangreiche
Vernehmungen veranſtalten

Leipzig 23 Jan Redakteur Ludwig Jm Alter
von 60 Jahren iſt in der Nacht zum Montag der Schriftſteller
Paul Ludwig der Herausgeber der Deutſchen Saalbe
ſiter Zeitung in Wort und Schrift ein eifriger Verfechter
der Jntereſſen des Gaſtwirtegewerbes einem Schlaganfalle erlegen
Er war ein geſchätzter Schriftſteller und Vortragskünſtler und hat
ſeine Fähigkeiten während des Krieges vielfach in den Dienft der
Kriegswoblfahrtspflege geſtellt

Leipzig 23 Jan Der König von Sachfen in der
Wniverſität König Friedrich Auguſt von Sachſen wird
bei ſeinem Beſuch der Stadt Leipzig am 2 Februar d J u a

m Dur liner war bei dembekannten rn Geheimen Medisinaltat Profeſſor Dr
Payr über Die erſte Anterſuchung des Kriegsverletzten und ihre
Bedeutung für ſein ferneres Schicfal und bei der bekannten
Autorität im Verſicherungsweſen Geheimen Hofrat Dr Ehren
berg über Die Verſtaatlichung des Verſicherungsweſens Fer
ner wird er die in ſtaatliche Aufſicht übernemmene Frauenhoch
ſchule und einige Lazarette beſichtigen

Kunft und Wiſſenſchaft
Erſtaufführuns in Hannover Aus Hannover wird ge

meldet Am Deutſchen Theater ging das dreiaktige Luſtſpiel
Die Hausdame des Dänen Erik in der Verdeutſchung

von Jens Magnus zum erſtenmal in e
Klingers Coloſſeum in der Dresdener Galerie Die Kö

nigliche Gemäldegalerie in Dresden hat Max Klingers Gemälde
Coloſſeum in Rom aus der Galexie Arnold in Dresden käuflich

erworben Das Bild war im vergangenen Jahre auf der Leip
ziger Jahresausſtellung zu ſehen

Hochſchulnachrichten
Der Profeſſor der Paſtoral Theologie in der katholiſch theologiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Dr Aue S dit

t yauge eines Gehirnſchlages im Alter von 50 Jahren ge
o rben

Vermiſchtes
Die Ermordung des öſterreichiſchen Thronfolgerypaares

einigung etwa ein Konſumentenverein cht ſondern
undr

ſten von ſolchen die mit den Zielen einverſtanden Wer
Sir Francis Oppenheimers Frankfurter Villa

Wie aus Frankfurt a M telegraphiert wird kommt im
Auftrage des Zwangsverwalters am 1 Februar die Be
Sir Francis Dre des früheren großbritanni

Generalkonſuls an der Bockenheimer Land zu Frank
furt a M zur öffentlichen Verſteigerung

Zugzuſammenſtoß in Japan
Nach einer Meldung der Aſſociated Preß aus Tokio

rm bei Aomori an der japaniſchen Nordküſte zwei eoller Fahrt zuſammengeſtoßen Ein Perſone äßreinem Trupeentinſsporhhaß in die Flanke 1 t

r

verletzt
zu 5

nklage indirekt als zu Recht be

r

wurden auf der Stelle getötet viele andere wurden ſchwer

Abſchaffung der deutſchen Schrift in Baſfel Der
Rat von Baſel r einen Kredit von 20 000 Fr für den Druck
einer neuen Fibel in Antiquaſchriſt bewilligt Die Fraktur

t ſoll aus der ule verdrängt und die lateiniſche an
hre Stelle geſetzt werden

Schauriger Leichenfund Vier Wochen tot in ihrer Dachſtube
egen hat die 44jährige Frau Anng Lemcke in Eberswalde Die

teiche war als die Stube durch die Polizei geöffnet wurde ſchonzark in Verweſung übergegangen Ein Hund der ſich in der
hnung befand hatte die Leiche aus r an und

das Fleiſch vom Kopfe zum größten Teile abgenagt Auch eine
Hand der Toten lag abgenagt mitten im Zimmer Es wird
jedoch vermutet daß die ernswerte infolge Entkräftung ge
ſtorben iſt da in der Wohnung weder Lebensmittel noch Geld
vorgefunden wurden

Wahnſinnstat eines Vaters Jn ermordete in
einem Wahnſinnsanfall der Arbeiter Skalski ſeine 3 Kinder im
Alter von 11 5 und 128 Jahren Das vierte Kind ſchickte der
Vater zu der auf Arbeit befindlichen Matter um dieſe nach Hauſe
zu rufen

Der galante Lloyd George Jn einem ſoeben in Lon
don erſchienenen Buch Erinnerungen einer Admiralsgat

tin von Lady Hoore findet Koch das folgende Geſchichtchen
über Lloyd George das zur Zeit der politiſchen Anfänge de
heutigen Miniſterpräſidenten ſpielt Lloyd George hielt in
einer äußerſt heftig gten Verſammlung in Wales an
der auch viele politiſch erregte Frauen teilnahmen eine ziem
lich ſcharfe Rede Plötzlich unterbrach eine der Zuhörerinnen
wütend ſeinen Redeſtrom und ſchrie Wenn Sie mein Gatte
wären würde ich Jhnen Gift reichen Lloyd George beſann
ſich einen Augenblick und erwiderte dann mit einer tiefen
Verbeugung Wenn Sie meine Gattin wären gnädige Frau
würde ich es nehmen

ren r im Flu Der bekannte ſchwediſcheFlieger Hugo Sundſtedt hat ſich wie das Pariſer Jour
nal meldet nach Newyork begeben um im Frühjahr den Ver
ſuch zu machen den Ozean zu überfliegen Hugo Sundſtedt
der vor längerer Zeit einen bisher nicht geſchlagenen Diſtanz
rekord aufgeſtellt hat bea igt den Leutnant Kjel Rye
gaerd vom ſchwediſchen Militärfliegerkorps als Beglefter
mitzunehmen Die Landung ſoll in Paris erfolgen

ptoire des Valer nduſtri
ansöſiſchen Vanptſtadf gewaltige t eerwaltungsratg der Großbant Breglie die

gierte des Verwaltungsrats Simeont wurden t Das
Inſtitut bezw deren Leiter haben ſich Unterſchlagungen zuſchulden
kommen laſſen die die Höhe von fünf Millionen Franken
erreichen Jntereſſant iſt daß Simeoni bereits 1902 auf Antrag
des Fürſten Hohenlohe Oehringen wegen Unterſchlagung von einer
halben Million Franken verhaftet worden war

Däniſch Weſtindien wird umgetanft Zur Ehrung des An
denkens des verſtorbenen Admirals George wird Däniſch
Weſtindien künftighin George Dewey Jsbands benannt werden

Eine Fliegerin mit der A Ruth Laweine bekannte amerikaniſche Rekordfliegerin wird die Roald
Amundſen Expedition nach dem Nordool begleiten

Ein patriotiſcher Selbſtmörder Jn London machte dieſer
Tage der rig William Ball ein 72 Jahre alter Herr
ſeinem Leben freiwillig ein Ende indem er Gift nahm DieTimes veröffentlichen einen Abſchiedsbrief von ihm der ein
menſchliches Dokument von nicht gewöhnlicher Art darſtellt Der
Brief lautet Jch nehme Gift um meinem Leben ein Ende zu
kereiten denn mein körperlicher Zuſtand begingt mir zur Laſt

Maſchine beginntzu werden Jch bin 72 Jahre alt und diezu verſagen wünſche weder mich ſelbſt noch meine Umgebung
die ſtets freundlich und gütig zu mir war und es ſicher in
Zukunft geweſen ſein würde mit des Hinfälligkeiten des Alters
eu quälen Jch habe daher den Entſchluß ßt ein Ende zu
machen und dieſer Entſchluß iſt mir keineswegs ſchwer gefallen
Jm übrigen glaube ich daß er geeignet iſt auch mich alten un
nützen Mann zu meinem ſchwachen Teile gn dem J r

u r zu T unnützer rz ſchon in Zeiten wie de gen omiſche Erwägung die Wohlwollende vatriotiſch finden wögen ob

bloh nicht triotiſch iſt hat i tahen cent Anpa ſch ift hat mich in meinem En

e Cam 28 Juni 1914 in Serajewo wird in neue Erinnerungtebracht durch die Rahricht einer der Mordbuben Au em kreiſeTreyko Grabec im hen zu Thereſienſtadt in v eſer e
Böhmen geſtorben iſt Grahbec hatte ſich bei dem Atten Für die Berkſfenſichungen unter dieſer Uederſchriſt bein die
tate mit Bomben und Revolver ausgerüſtet am Rathauſe Redaktion keinerlei Verantwertangz für ſe bleittvon Serafewo aufgeſtellt war ſpäter bei einem Fluchtver auf Grund des H 21 Abſ 5 des Peehgeſedes in von Unjange
ſuche nach Serbien feſtgenommen und zu 20 Jahren ſchweren der Einſender verantworllig u
Kerkers verurteilt worden c ceorreeecz T Zur MilchverſorgungKleingebäck und Kuchenbackverhot in Berlin Volle Beiſtimmung iſt dem Herrn Einſender e zu zolled

e B Berlin 24 Januar W letzten Wochen hat wenn die M äufer der Molkereien während ihr
ſich die Brotverſorgung der Reichshauptſtadt immer ſchwie e ihrer ift allzuwenig Gebrauch von ihrerriger geſtaltet Da es zwar immer ihn viel Kleingebäck glocke machen M muß namentlich in r
die ſogenannten Schrippen und immer viel Kuchen gab jetzt herrſchenden r Kälte geforbert werden die Milch
haben geſtern die zuſtändigen Behörden in einer 7 ahrer durch Klingel ſich bemerkbar m damit das kaufendee de geren engerags n dige e Publitum nicht annstig wartend auf den tenEbenſo ſo den Betrieben die Brot backen das den von u Zeit iſt Geld Dieſer Wabrſoruch verdient beute mehr
Kuchen verboten werden denn je Beachtung von jedermann und es bedarf ich nur 4n an dieſer Stelle um dem n Page des
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Bebörde

berechtigte ge au traftat ahnAber unſer Publikum iſt leider zu duldſam an falſcher
Stelle und in gewiſſer Hinſicht zu bequem Es läßt ſich teilweiſe

Verfolgungdann iſt nur
fnehmen und diewird jede

den
T e

lieber benachteiligen als daß es den einzig richtigen Weg derBeſchwerde bei der Polizei beſchreitet

Die Molkereien vermögen ihre Mil hrer in durch
areifender Weiſe nicht zu kontrollieren denn in Anbetracht deren
arößerer Zahl und des zu befahrenden großen Stadtgebietes
würden eine gleiche Zahl beſondere Angeſtellte derlich ſein
Ein derartiger Beamtenapparat könnte auf die iſe unmöglich ohne Einfluß bleiben und deshalb iſt ig trolle nicht
durchführbar

Selbſthilfe unter dem Publikum iſt hier der
wirkſamſte Schutz gegen Willkür der Verkäufer Und nicht zum
wenigſten auch ſollte man diejenigen die durch Zahlung von
Trinkgeldern die Milchfahrer ſo gefügig n wollen und da
mit ihre eigene Krankheit beſteuern ſo glaube ich den Herrn
e verſtehen zu müſſen einen geeigneten Weg zum Vor

gehen zu finden ſuchen damit ebenfalls ihnen von der engliſchen
Geſinnung gründlich geholfen werde

Zur Verkürzung der rtezeit auf den Milchwagen würde
das Publikum ſelbſt weſentlich beitragen können wenn es be
müht ſein wollte dem beabſichtigten Einkaufe entſprechendes
Kleingeld bereitzuhalten Jch habe mich des öfteren überzeugt
daß viele Käufer für den Einkauf von oder Liter Milch mit
Fünf Zehn und Zwanzig Markſcheinen zum Milchwagen
tommen anſtatt 16 reſp 8 Pfennig möglichſt paſſend dafür zu
zahlen Nicht wunder kann es dann nehmen wenn der Wagen
führer infolge der vielen Geldwechſelei die durch meiſt notwen
dige Rückgabe von Papiergeld mit ſteifgefrorenen Händen ganz
beſonders noch erſchwert iſt auf ſeiner langen Fahrt um Stunden

ſich rIch möchte das Publikum an dieſer Stelle durch meine obigen
Ausführungen aufmerkſam gemacht haben daß aus ſich
jelbſt heraus mancherlei Uebelſtände zu behe
ben vermöchte Und deshalb pflichte ich dem Herrn Vor
einſender gern bei in ſeinem Wunſche daß alle beſtrebt ſein
müßten in der jetzigen ſchweren Zeit unnötige Drangſal den
lieben Mitmenſchen fernzubalten alſo auch den Milchwagenführern deren Los bei der jetzigen Witterung zumal durchaus

kein beneidenswertes iſt B
Ausländiſche Fiſche

Bei den Verkäufen von Plötzen Bleien Hechten die hin und
wieder in einigen hieſigen Geſchäften ſtattfinden iſt es dringend
erforderlich eine gewiſſe Rationierung vorzunehmen damit das
vergebliche Warten und Stehen vieler Käufer vermieden wird
Meiſtens ſind die Fiſche ſchon veräußert wenn SaaleZeitung
und GeneralAnzeiger die betreffende Mitteilung bringen Leſer
der Allgemeinen Zeitung die einige Stunden früher erſcheint
oder auch andere gute Hamſter mit entſprechenden Spürnaſen
und der nötigen Zeit ſtellen ſich beizeiten ein und kaufen die
Fiſche indem ſie ſich für eine e gehörig eindecken Hundert
andere haben meiſtens das Nachſehen Ueber den Ruf unſeres
Magiſtrats an die Bürgerſchaft nach Gemeinſinn haben gewiſſe
Kreiſe doch kür ein mitleidiges Lächeln auf ſie macht ſolcher
Appell und wenn der Magiſtrat noch ſo eindringlich wird keinen
Eindruck Da find entſchieden draſtiſche Mittel nötig

Vielleicht genügt dieſe Anregung unſeren Magiſtrat zu be
wegen hier Wandel zu ſchaffen Einer für Viele

Handel Gewerbe und Verkehr
Verein Chemiſcher Fabriken Akt Geſ in Zeitz Das Berl

Tagebl hatte ſich kürzlich mit dem günſtigen Abſchluß des Unter
nehmens befaßt und die Frage aufgeworfen ob die Geſellſchaft

erzielen Aus Fachkreiſen wird zu dieſem Punkte dem genanntenSiau jetzt geſchrieben Es entſpricht nicht den Tatſachen daß
die Chemiſche Fabrik Zeitz erſt im Kriege eine Fettſäure und
Glyzerinfabrik etablierte Zeitz hatte eine Fettdeſtillation ſchon
früher eingerichtet weil das in dieſem Unternehmen aus Leder
abfällen hergeſtellte Fett nicht zu verkaufen war ſondern erſt
durch eine Weiterverarbeitung zu Fettſäure verwertet werden
konnte Der außergewöhnliche Vorteil aus der Fabrikation des
Lederfettes war inſofern möglich als in den Bundesratsverord
nungen eine Lücke war die den Weiterverkauf von Fettſäure frei
ließ zu einer Zeit als ſämtliche übrigen Fette bereits beſchlag
nahmt und mit Höchſtpreisberechnung ausgeſtattet waren Aus
di Grunde konnte Zeitz unter Ausnutzung der durch den Krieg
hervorgerufenen Konjunktur eine Zeit hindurch für jeden Waggon
minderwertiges Lederfett 50 000 bis 70 000 Mark mehr erzielen als
für hochwertige Extraktionsfette zur ſelben Zeit gezahlt wurden
Am 8 Oktober vor Jahres kam die neue Bundesratsverordnung
jahres das Ende Oktober ablief aus ganz irregulären Preis
heraus ſo daß Zeitz bis kurz vor dem Schluß ſeines Betriebs
jahres das Ende Oktober ablief aus ganz irregulären Preis
verhältniſſen ungeheure Vorteile ziehen konnte Alſo nicht durch
die ihrer Lederabfallverarbeitung angegliederte Fettſäure und
Glyzerinfabrik hat Zeitz ſeinen Rekordgewinn erzielt ſondern
durch die günſtige Verwertung der ſonſt ſchwer unterzubringenden
Lederfette während die Superphosphatinduſtrie dem Betriebe
ganz gewiß nicht ein Rekordergebnis gebracht haben dürfte

SBedeutende Zementverdingung Die Eiſenbahndirektion
Halle hält am 6 Februar d J eine 3 400 000 Kilogramm um
faſſende Verdingung auf Portland oder Eiſenportlandzement ab

Rheiniſch ältſches Kohlenſyndikat Die Verſammlung
der 3 eſitzer befaßte ſich zunächſt mit der Zuſammenſetzung
der ſtändigen Ausſchüſſe und nahm ſodann die Anmeldung der
Verkaufspreiſe entgegen Die Abgabe und Entſchädigung ſt
Mehr und Minderabſatz wurde wie bisher auf 150 Mark für
die Tonne und die Höhe der Strafen für jede Tonne der von den
Beteiligten durch eigene Schuld nicht gelieferten Mengen wie
bisher auf 2 Mark feſtgeſetzt Die Verſammlung erledigte ſodann
auch die ſonſtigen zu Beginn des Jahres üblichen Gegenſtände
der Tagesordnung und ſetzte die Beteiligungsanteile für Fe
bruar in der bisherigen Höhe feſt Der Antrag der Gewerk
ſchaft Graf Bismarck auf Erhöhung der Verrechnungspreiſe für
ihren Großkoks wurde abgelehnt

Carl Bücklers Co Akt Geſ Mechaniſche Weberei in Düren
Die Geſellſchaft hat für das abgelaufene Geſchäftsijahr an der
vorjährigen Rekord Dividende von 14 Pros feſtgehalten Der
Reingewinn einſchließlich Vortrag ſtellt ſich auf 756 9060 i V
429 600 Mark Die Bilanz enthält 242 400 157 200 Mark Wert
papiere und 1,11 Mill 676 200 Mark Guthaben bei einem
Aktienkapital von 1,05 Mill Mark

Feldmühle Papier und Zellſtoffwerke Akt Geſ in Stettin
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt daß ſie vorausſichtlich
für 1916 eine Dividende von 12 Prozent zur Ausſchüttung bringen
wird gegen 8 Prozent für 1915

Stader Lederfabrik Akt Geſ Die Geſellſchaft verteilt für
das abgelaufene Geſchäftsjahr 1916 eine Dividende von 12 Pro
zent i V 8 Prozent wobei zu bemerken iſt daß das Geſchäfts
jahr nur eine Zeit von 6 Monaten umfaßte Die Verwaltung
teilt noch mit daß die Ausſichten als befriedigende zu bezeichnen
eien

Jm Konkurs der Magdeburger Jnnungsbank G m b H in
Magdeburg wurden 596 722 Mark vorrechtsloſe Forderungen
anerkant Verfügbar find gegenwärtig 55 327 Mark aus denen
eine Abſchlagszahlung von 5 Prozent erfolgt Jnsgeſamt haben
die Gläubiger etwa 30 Prozent zu erwarten

Höchſtpreiſe für Grobbleche Auch für Grobbleche ſind nun
mehr Höchſtpreiſe feſtgeſetzt worden die als Grundpreis einen
Satz von 195 A pro Tonne für Siemens Martin Bleche ergeben
Für gewiſſe Qualitäten iſt ein Aufſchlag zu 35 A pro Tonne

für Werkamaterial ſind auch die Sätze für den
regelt worden und zwar haben ſie die Höhe alten die für
Stabeiſen Vandeiſen uſw in Betracht kommen

Zigarettenfabrik Patrig in Poſen Der Auſſi bean
tragt eine Dividende von 30 20 Prozent Ferner ſoll das Ka
pital von 3 auf 5 Millionen Mark erhöht und die Emiſſion den
Aktionären zum Kurſe von 105 Prozent angeboten werden und
zwar ſollen auf drei alte Aktien zwei neue entfallen Schließlich

neu ge

bald die Verhältniſſe es geſtatten
Aus der Wagenbau Jnduſtrie Die Leiter deu

gonfabriken traten am Dienstag in Berlin zu einer Sitzung zu
ſammen Es handelte ſich um eine Ausſprache über die allge
meinen Verhältniſſe in der Waggonbauinduſtrie Es wird dazu
berichtigt daß Differenzen zwiſchen den Verbandswerken und
Außenſeitern nicht mehr beſtehen daß vielmehr allſeitig gutes
Einvernehmen herſcht Den weſentlichſten Punkt der Beratungen

bildete die Preisgeſtaltung für die künftigen Lieferungen wo
rüber eine grundſätzliche Einigung unter den Werken erzielt
wurde Jn letzter Zeit ſind wieder ſehr bedeußende Aufträge
auf den Bau von Waggans bei den Fabriken eingegangen und
die Beſchäftigung iſt ſehr ſtark Die Knappheit an Arbeits
kräften dürfte dadurch gemildert werden daß die Behörde ge
weigt iſt die zur Bewältigung der Aufträge erforderliche Zahl
von Arbeitern den Fabriken zuzuweiſen

Reue Seftenberger Kohlenwerke Akt Geſ in Senftenberg
Das Unternehmen hat im Geſchäftsjahr 1915/16 auf Fabrikations
konto 672 741 A 888 935 vereinnahmt Demgegenüber erfor
derten die Handlungsunkoſten und Zinſen 285 745 M 276 624

und Abſchreibungen 381 348 A 386 233 ſo daß einſchließlich
eines Vortrages von 4227 M 4454 ein Ueberſchus von 10 172 M
230 531 verbleibt Eine Dividende dürfte demnach für das

vergangene Jahr kaum zur Ausſchüttung gelangt ſein während
für die Geſchäftsjahre 1909/10 bis 1914/15 ſtändig eine Divi
dende von 6 Prozent ausgeſchüttet wurde

Alkaliwerke Siegmundshall Akt Geſ Die Betriebsüber
ſchüſſe für 1915/16 einſchließlich der Dividende auf Beteiligungen
betragen 1010 053 672 239 A Die Generalunkoſten Zinſen und
Förderzins erfordern 594 927 445 995 M Einſchließlich Ge
winnvortrag von 172 969 178 262 beträgt der Bruttogewenn
587 195 404 505 A Der Aufſichtsrat ſchlägt ſar Abſchreibungen
213 090 für die Erneuerungsrücklage 140 000 für Abſchreibungen
auf Steinhudermeerbahn Aktien 47 800 für Vergütungen an Be
amte 12 000 für die Knappſchaftskaſſſe 3000 und als Vortrag für
neue Rechnung 171 305 M vor

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfelgt
25 Januar Wolkig teils Sonne Niederſchlag kalt
26 Januar Vielfach ſonnig normaltemperiert
27 Januar Meiſt trübe Niederſchläge naßkalt

e

Jschias Rheuma Gicht Nervenſchmerzen

Jn einem Tage von ſeinen entſetzlichen Schmerzen befreit
Herr Jo eph Wilhelm München ſchreißt Seit 2 Monaten litt ich derart

an Jschias daß ich nicht gehen und nicht ſtehen und das Bett nicht verlaſſen
konnte Jch hätte aufſchreien mögen vor Schmerzen Kein Menſch glaubt
was ich gelitten habe Nichts half mir Dia brachte mir meine Frau aus der
Apotheke Tagal mit Die Wirkung war geradezu wunderbar Nachdem ich
nur wenige Tabletten genommen hatte war ich vollkommen wiederhergeſtellt
Jch gebe daher jedem Leidenden den Rat ſich ſofort das überaus billige und
unfehlbar wirkende Togal zu beſorgen Niemand wird dieſe Ausgabe be
dauern Aehmich berichten viele Hunderte welche Togal gegen Rheumatis
mus Hexenſchuß Jschias Gicht Schmerzen in den Gelenken und Gliedern ſowie
bei allen Arten von Nerven und Kopfſajſmerzen gebrauchten Es gibt nichts
Beſſeres Kliniſch erprobt Aerztlich glänzend begutachtet Alle Apotheken

auch ſpäter in der Lage ſein werde derartige Rekordergebniſſe zu

E

m e n DuS in o rn wen e

vorgeſehen Gleichzeitig mit der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen

Amtliche Hekannimachnngen

Bekanntmachung
Sämtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Poligei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispaviere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthänuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Salle den 8 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

Bei der Güterabferti et Ganze Namen od Vornamengung hierſ
werden am Sonnabend den 27 d Mis

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weißem

dem Geburtstage Sr
Bande

genommen und ausgeliefert die An

dagegen erfolgt unbeſchränkt wie an

e

r a weben rote agüter nur bis 2 Uhr mittags an H Schae Nacht Gr Steinſtr 34

nahme und Auslieferung der Eil
güter be der Eilgutasferigung

Wochentagen
Halle Saale den 24 Januar 1917

enbahnVorſtand de e

mee 4 Cark in
keinem Tornister fehlenArinUnterſuchung

v e e e enStets zuverläſſig
Hauemittel bei Huſten und Heiſerken

ſind die ſelt 76 Jahren eingeführten

2
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Sie ſollten immer in der Hausapotiheke ſein um ſie bei
Erkältungen in der Familie 48 Hand zu haben

Wyy e en ſicher vorernſten Folgen einesHuſitens oder ſalenee Denen

m 400 Tabletten in allen Apotheken und Orogerien M I2 vor Rachahmungenl Verlangen Sie ſtets Wybert

E h7 ar3 ank Filiale Halle a S
führen Tog al Tabletten

h

Fernsprecher r 1382 1383 1692
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Familien Machrienten

Statt besonderer Mitteilung
Am 22 d Mts abends entschlief nach kurzem

Krankenlager im 45 Lebensjahre unsere lebe
Schwester Schwägerin und Tante die Witwe

Frau Anna Abmeyer
geb Barz

Halle den 23 Januar 1977
in tiefer Tauer

die Hintorbliebenen
Die Zeit der Beerdigung wird besonders bekanntgegeben

Für die vielen Beweise herzlicher
Teillnahme welche uns beim Heimigange
unseres lieben Entschlafenen erwiesen
sagen innigsten Dank

Halle den 23 Januar 1917

Familie Horn

Zo beviehen dureh die

d Saale Zeitung

er

Heirat
Beſitzer eines gut gehenden Geſchäftes in Kohlen Saalen Düngemillelu

chemiſche und mikroſk ſowie
T dg S

S
9

c D u J S

2 Apothekerz Kömgſtraße 24 Ecke u

d n e eev geſchieden von ſtatilicher Figur 72 groß wünſcht die per
Dame

Photographi

Landwehrftr 10
22 c

Ausbeſſerin ſucht

Brauchen Sle
Polstermöhbol

j überzeugen Sie eich bitte
von der

Riesenauswadl 27
Lefstungesſkählgk

74 Lobensjahre mein
Schwager und Onkel

der
Möbelfabrik

6 Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b

Am Dienstag verschied sanft nach kurzem Krankenhager im
herzensguter Mann unser lieber Bruder

der Königl Standesbeamte a D

Gustav Schindler
Halle Scharrensto 5/6 den 24 Januar 1917

Um suilles Beileid bittet im Namen der trauernden Hinterblſebenen

frau frieda Schindler
Die Beerdigung erfolgt Freitag naohmitteg 5 Uhr euf dem Necmefktfriedhofſe
Beſleſoebesuche dankend abgelehnt

wurde beſchloſſen in Warſchau eine Filialfabrik zu gründen ſo

Wag
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Rivelle der einem Kriein London hnte len die et Stätten

er a
r

der Handde in mat igendes be ißweiß imnan um wie r er e auf eine
feindliche Stellung an ger die erobern wie
weit er über hinausd wie viele Gefangene er

er verlieren wird Dieſewie viele
e chaft des halbengliſchen Generaliſſimusi e meint Rier von engliſchen e namme un

e e en eaus S rnächſtens eine Art Ruheſtellung begehen n

Newyork 22 Januar Funkſp des Ver
des W T Die Kriegsgefangenenfürſorge in

Rewyork teilt mit ſie habe dem Hilfskomitee in Tientſin
teleg ſch 107 000 amerikaniſche Dollars Weihnachts
geſchenken n i und Winterkleidung für die
Kriegsg enen rwieſen Aus dem erſten Jahresbericht ergibt e bereits porher 309 000 Dolkars ber

wieſen nWTR Bern 22 Januar Die frangöfſiſch ſ
im allgemeinen daß die

Aufbauten zur Unkennbarmächung der
e ſei Figaro wendet ſich gegen dieſe Aus

ſein und ſagt man ſolle ſich über ſo ernſte Fälle nicht
uſtig machen Es handelt ſich um rechtlich durchaus zu

Deutſches Reich
Die Wohnungsgeſetz kommiſſion des Ab

at mit threr Arbeit v e
r t gonnen S 1 der Vorlage handelthom Baugelände die S 3 und g entnetet S t

nungen über die Einwirkung der Ortspoligzei auf die Fluchtkinienfeſtſetzung mit Rückſicht auf das Wohnungbedurint

re Paragraphen wurden gegen die Stimmen der Fort
chrittlichen Volkspartei und eines Nationalliberalen ange

mmen Die Vertreter der Staatsregierung ſtellten ſich auf
n eine ſtärkere ſtaatliche Einwirkung beiFeſezung der tlinten endi ſeit ein anderer e

als der vorgeſchlagene ſei nie zu erkennen Die
t nung r entgegenkommenderweiſe auch die

Erklärung ab die ſogenannte Fluchtlinienpolizei d h
die Sag aus S 3 des Fluchtliniengeſetzes den Gemeinden
in Zukunft au a und wenn keine Gründe entgegen

nden überlaſſen werde Eine Ausnahme wurde für Berlin
rg vemacht Die Notwendigkeit einer

aatlichen Einflußnahme auf die Aufſtellung von Fluchtinienplänen von der Saatoregierung en z
Städte Hier und da mit der Aufſtellu

von Fluc dem Wohnungsbedürfnis nicht gefolgt ſeien Die Ortspolizeibehörde müſſe nicht et
Kleinwo fondern auch bei mittlexen die Feſtſetzung
n verlangen können

S Die Spalkung n der ſoziakdemokratiſthen Partei
be am Sonntag die Generalverſammlung der ſozial

r m m Engelufer belegenen Gewe ftshaus ſtattfand Das Vorgehen der ppoſition
insbeſondere die aoppo Reichskonſerenz wurde von
allen Rednern au kffte verurteilt Auch die Handlungs
weiſe einiger rwärts o Redakteure wurde gee Glückl o r n ſtehe die Srah

ur a eis e och zur alten Partei Es wurdede Ent en angenommen Dien St den Beſchluß des Pa
eſchaffenen derorganiſation der Oppoſition ohne Sän mit aller Entſchieden t gen werden Rabeſonete

wünſcht die Generälverſammlung daß a r eine ent
ſprech der Redaktionen der Neuen Zeit und

der ge OT v nuar Der Vorwärts veröffentlicht morgen einen des ſozialdemokra e
Parteiporſtandes in dem die Anhänger der Minderheit zum
Austritt aus der Partei aufgefordert werden In dem Auf
ruf heißt es u Es muß jetzt Farbe bekannt werden Die

Genoſſen und Organiſationen die ſich mit den Veſchlüſſen der
Reichs der oppoſttionellen Gruppen ſolidavtſch
denn können nicht r an ſozialdemo ſchen Partei r ſeiven s eine i
das andere aus oltetJn der gleichen Nummer des Vorwäris
lichen Parteivorſtandsmitglieder Robert Wengels und Luiſe
Zietz eine Er in der ſie diu ung ſte die Verantwortung für dieſen

e ch i

gung Behauptung des
h

Schweizer Wirtfchaftsfragen
Die Schweiz hat ſich veranlaßt geſehen ihren Grenz

tz zu verſtärken Wochenlang hat die franzöſiſche Preſſe
mmer wieder davon gefabelt daß der Eidgenoſſenſchaft die

Gefahr einer deutſchen J drohe in der Desperado
ſtimmung in der wir uns jetzt nach der mehr oder minder

atin und des Figaro
efinden ſollen würden wir verſuüchen über J Boden
inweg kreich in die Flanke g fallen Jn Bern hat man

dieſes Märchen ſicherlich keinen Augenblick ernſt genommen
Aber man weiß daß auf der anderen Seite wieder einmal
roße Offenſivpläne erörtert werden und daß man dort zumſanken Male und mit noch größerer Wut und Ver

biſſenheit als früher denn es wird allmählich Zeit zu großen
Entſcheidungen rüſtet Und da muß ſich die Schweig wapp
nen ſie ſteht ja nun einmal mehr noch als andere neutrale
Staaten im Kreuzfeuer militäriſch und wirt
ſchaftlich

Beſonders heikel und ſchwierig iſt die Zwiſchenſtellung
der Schweiz in wirtſchaftliche r Beziehung Wie das
Land ſelbſt mit ſeiner enormen Fremdeninduſtrie der
Sammelplatz eines ganz internationalen Reiſepublikums
ſo war ſeine Volkswirtſchaft Staaten beider feindlicher
Gruppen zugewandt Die Grenzländer Deutſchländ Frank
reich Jtalien Oeſterreich Ungarn dazu noch Großbritannien
und Amerika waren die Haupt Ein und Ausfuhrgebiete
Deutſchland ſtand als Kunde ſowohl wie als Lieferant weit
aus an der Spitze Störungen und Verſchiebungen in den

er dieſer Staaten mußte auch die Schweiz zu
ſpüren bekommen

Freilich nicht unbedingt und nicht in jeder Weiſe zu
r7 Schaden Der Krieg und der mit ihm verbundene

Wirtſchaftskrieg konnten der Schweiz auch neue günſtige
und vorteilhafte Gelegenheiten der bieten

und haben ſie ihr in der Tat auch geboten Wie in allen
neutralen Ländern mit leiſtungsfähiger Jnduſtrie end
wickelte ſich während des Krieges auch in der Schweiz eine
vortreffliche Erportkonjunktut Schon 1915 hat die Ausfuhr
1670 Millionen Franken betragen gegen bloß 1375 Mill im
letzten Friedensjahr 1913 Während vor dem Kriege die
Handelsbilanz mit etwa einer halben Milliarde Franken
paſſiv war ſtellte ſich 1915 die Einfuhr bloß um zehn Mill

Franken höher als die Ausfuhr und das Jahr 1916 dürfte
ſogar einen Ausfuhrüberſchuß alſo zum erſtenmal eine
Kaktive Handelsbilanz aufweiſen Die Gründe dieſer Ent
wicklung liegen auf der Hand Für die Spezialitäten des
S r Rahrungsmittelexports Milchprodukte Käſe ſir

exzeugniſſen hat die Schweiz bis zu einem gewiſſen Grade
die ausgeſchalteten Lieferungen des Feindes erſetzt die
Maſchinen die chemiſche Jnduſtrie fanden ſo in den Entente
ſtaaten die Seideninduſtrie in Deutſchland geſteigerten Ab
ſatz Auch auf den abgelegeneren neutralen Märkten konnte
die Schweizer Ausfuhr z faſſen weil die r t
der Kriegführenden vielfach beeinträchtigt war Natürlich
gab es auch Hemmungen der Transport vor allem die
Durchfuhr durch die kriegführenden Länder geſtaltete ſich
ſchwierig und teuer und neuerdings haben die nach und nach
von allen Kriegführenden verfügten Einfuhrverbote für
Lmüsgüter einigen Ausfuhrzweigen ernſtlichen Abbruch ge
tan Jn ber wee Das Kriegsergebnis für den
ſchweizeriſchen Export durchaus günſtig ex war ſo groß wie
er bei dem Umfange des verfügbaren Kapitals und bei der
Zahl der verfügbaren Arbeitskräfte und angeſichts der fort
ges ſteigenden Schwierigkeiten der Rohſtoffeinfuhr ſein
konnte

Jn der Einfuhr ſtand die Schweiz völlig im Kreuzfeuer ohne eigene Säfen und Schiffe war ſie für ihre ganze

überſeeiſche namentlich für ihre Getreide und Futtermittel
einfuhr abhängig vom Vierverband auf der andern Seite

s konnte ſie deutſche Kohlen und deutſches Eiſen auf keinen
Fall entbehren Von einer Deckung dieſes letzteren Bedarfs
aus Ententequellen wird zwar in der franzöſiſchen und weſt

teiausſchuſſes betreffend d und Geſchloſſenhe der teiund e die notwendigen n r der

ſchweizeriſchen Preſſe gern geſprochen aber ſie wäre praktiſch
höchſtens zu einem kleinen Teile und zu ganz außerordent
lich hohen Preiſen möglich Einfuhrabhängigteit von krieg
führenden Ländern bringt von vornherein ſtarke Unbequem
lichkeiten mit ſich die Regelmäßigkeit des Jmports wird
durch Transportſchwierigkeiten u ſtouungen durch Material
knappheit und Arbeitermangel geſtört die Stockungen im
Verkehr der franzöſiſchen und italieniſchen Häfen die Trons
portkriſe der franzöſiſchen Bahnen hat natürlich auch auf die

Schweizer Zufuhr ſehr fühlbar gewirkt kam der von
der Entente rückſichtslos agreſſiw von uns
ungleich größerer Rückſicht auf die Jntereſſen der Reutralen
geführte Wirtſchaftskrieg der die freie Verfügung über die
Einfuhrwaren ausſchloß und zur Errichtung einer ganzen
Anzahl öffentlicher und halböffentlicher Einführ und Ver
teilungsmonapole und Kontroillſtellen zwang Die Einfuhr
ging dem Werte und noch mehr der Menge nach zurück hatte
e 1913 noch über 1900 Millisnen Franken beträagen ſo ſtellte

e ſich 1915 auf noch nicht 1700 Millionen Da trotzdem der
Export zunahm ſchmolzen die Rohſtoffvorräte zuſammen und
die Abhängigkeit von den Schwankungen der Zufuhr wuchsTritt jetzt der Krieg und der ſchaft in
Stadium geſteigerter Erditterung und Verſchärfung nimmtder Frachtraummangel und die Ku heit der Weltvorräte

eng er in d e z er die Umanf die reine Kriegswi ſo hat die Schweiweife los neue Schwierigkeiten zu eder vie weit eraſter

nd als die bisherigen Was uns möglich iſt um ihre Lage
zu erleichtern wird gewiß geſchehen aber wir ſind ja ſelbſt
eine belagerte ehe und wir ſtehen in dem ſchwerſten
Kampf den je ein um ſeine Zukunft auszufechten latte miſchtes uſw Hans r e
Briugt Euer Gold zur Goldeinbaufsſtelel l i es gente e

e

Morgenausgabe enthalten

ade iſt die Nachfrage in den kriegführenden Län
dern naturgemäß ſtark geſtiegen Bei etlichen Jnduſtrie

beſſeren Erfahrungen machen als Kaie n

defenſip und mit

Letzte Depeſchen
Unſere ſchneidigen Torpedoboote

WTB Berlin 24 Jan Jn der amtlichenMeldung über das echt h Teile unſerer
tpedoboote And engliſchen leichten Streitkräften am

rüh werden nachſtehende Einzelheiten bekannt
leich zu un des Gefechts das während der

Dunkelheit abſpielte erhielt das reſte
einen Volltreffer in die Kommandob Ziele ffer
1ötete den Flottenchef Korvettenkapitän Max Schultze
der ſeine Flottille ſeit Beginn des Krieges ſtets mit Schneid
und Erfolg geführt hatte ſowie weitere zwei Offiziere und
einige Mannſchaften und verurſachte eine Ruderhavarie die

einem Juſammenſtoße mit einem anderen Voote führte
69 iſt dann in ſchwer beſchädigtem Zuſtande unheläſtigtvom Feinde nach dem iderlanviſchen en Ymuiden ein

laufen
Das von V 69 gerammte Boot hat trotz ſeiner Beſchä

digungen am Gefechte weiter teilgenommen und im Verlaufe
desſelben einen engliſchen Zerſtörer durch Rammen ſchwer
beſchädigt Der Zerſtörer wurde ſpäter durch unſere Flug
eugauftlärung in ſinkendem Zuſtande feſtgeſtellt Dembraighen Torpedoboote gelang es trotz ſeiner infolge des

eimaligen Rammens herabgeſetzten windigkeit un
hindert vom Feinde einen deutſchen Stützpunkt zu er

reichenEin drittes deutſches Boot welches in der Dunkelheit

während des Gefechtes die Fühlung mit den anderen verlorenre ſtieß r feindliche Torpedobootzerſtörer
griff ſofort an und vorſenkte durch Torpedoſchuß
auf nächſte Entfernung einen großen feind
ichen Zerſtörer der ihm gegenüberſtehen

den Uebermacht brach das t das Gefecht ab und erreichte
unbehelligt durch den Gegner und wohlbehalten den Hafen

Amtliche Meldung des Abmirglſtabes
Wiederholt Bereits im größten Teile der heutiger

Siegreiches Seegefecht in der
RNordſee

WIB Berlin 23 J
Sei einem Unternehmen von Te

eitkräfte kam es am 23 früh in den eſammenſtoße mit engliſchen leichten Seeſtreitkräften
erbei wurde ein feindlicher Jerſtörer während des Kampfes

vernichtet ein zweiter nach Gefecht von unſerem
in ſinkendem Zuſtande beobachtet Von unſeren
booten iſt eines durch erlittene Havarie in Seenot geraten
und hat nach eingegangenen Beldungen den holländiſchen
Hafen Ymuiden angelaufen Unſere Boote ſind voll
zählig mit geringen Verluſten zurückgel J

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Das deutſche Echo auf Wilſons Note

WTB Berlin r 22 r Botilf ettungſchaft Wilſons ſagt die wer T z

ar Amtlich
unſerer edo

zu

Wilſons in allen

Forderung Wilſons vaß vieſer
mit dem wichtigſten Kriegsziele unſerer Feinde der Zewr
ſtörung des preußiſchen Militarismus e m

Widerſpruch ereEin ruſſiſchrunnüniſcher
e B Genſ 24 Jannar Wie Berliner Blätter ans Prlers

burg melden hatten Bratianu und der rumäniſche Kronvpring
lange Beſprechungen mit den Zaren dem Miniſter des Du
dem Miniſterpräſidenten und dem Kriegsminiſter Beim jüng
ſten Beſuch König Ferdinands im Groden Hauptquartier wurde
ein uſſiſch rumäniſcher Staatsveetrag abge der Ru
mänien die weiteſtgehende militäriſche und volitiſche Unterſtützung
Rußlands zur territoriglen Wiederherſtellung Rumäniens und
darüber hinaus eine Entſchädi für die materillen und morgliſchen Opfer Rumäniens verſorigt z

Wahßerſtände
bodentet üben unter Nreih

I

d e 22 S TRebra m 3wachen De 4 3424 h T 23 Iatte Oberpegel t 22 t 2
Unterpegel S 1,60 i 414Calbe es r se ne än

r
Thermometer Celſtus
c euchtigken eſ

Maxi der Des mum ne
Riederſchläge am 24

Verantwortlich für den voli
ür den örtlichen Teil für Prov
ugen Brinkmann

G



Walhalla Thenter
Dor Soiäat der Marie

Denen Operette in 8 Akt von Buchbinder Kren u Schönfeld

Musik von Leo Ascher

Anfang 8 Uhr
R Komertloitung R Schönfelder

Sonntag den 28 Januar 4 u 8 Uhr
Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr

Lustigeor
Wilhelm Busch
Abend und Nachmittag

mit 250 Liohtbüdorn
Vortrag Baron Carlo von der Ropp
Karten zu A 10 10 08 u 065 nachm KnderS die Haifte bei Heinrich honan

e NNVoechmitt für Kinder abends für Erwachsene

Thalia Säle
Montag den 29 Januar T UhrKonzert

an ken er nterdedenen er n fFelle denn
S umlen es Hesten 83 bantstum im Eran Balſens 0 31

Mitwirkende

e Maria Fkeblad tc Johannes Bischof NovperS sänger
nHowonzerimeiter II Roben a Anenbarg

Die verstärkte Landsturm RapelleLeitung Serg Rich Hönin
àArien und Lieder von von Wagner Kaun ämpk Brahms
Volinkonzert Dur von Mozart Ouvertüren zu Egmont

S und Freischütz Ballettmusik von Rubinstein
RkKonertflügel Steinweay Sons Hamburg Vertreter B Doll

S Karten zu M 3 2 1 in derlofmosſſal endende Heinrich Hothan

Halliſcher Hürger Perein H H n
Freitas den 26 Januar pünktlich Uhr Schultheiß Pefiſtr 5

Mitgliederverſaumlung
Bericht des Vorſtandes 2 Kaſſenbericht 3 Vorſtandswahl 4 Vortrae Herrn Direktors der Geflügelzuchtanſtalt A Vechk r s

Vortrile und inriggtung der Sleintierzucht
h

r üceſicht a
willkommen

r

Der z Vorſtand

Sonntag den 28 Jannar 8 Uhr
im Paulusgemeindehaus Hohenzollernſtr 2

Kaiſer Geburtstags Feier
Feſtrede Lehrer Thiemann Se tbilder aus dem Leben desKaiſers Pfarrer Bach Gedichte und Chorgeſänge

Eintritt 10 Pfg Jedermann willkommen

der nächte Helferinnen Kurſus für Lazarett Pflege

beginnt am 1 Februar
Junge gebildete Mädchen aus Halle und dem Saalkteis welche das

20 Lebensjahr vollendet haben wollen in ſofort perſönlich melden vormittag
von 10 12 Uhr Bureau Schimmelſtraße 7
Fran Baronin von vülowDieska Fian Generakentnant Hildebrandt

Vorſ des Bat T FrauenVer Stellv Vorſ des Vaterl FrauenVer
d Saalkr f Halle a SBillige Apfelſinen h

dünn qelige Früchte en
Stück von 11 Pfg Dtzd von Mk 2größere und feinſte Sorten in allen Sreiciegen

Korbapfelſinen a
Zitronen Stück von 7 W

Otto Berking Leipiger Straße 5Dtzd von 80 P

Handschuhe
äüm Leder unci Wolle

warm gefüttert
Gegr 1853 F C Siebert Ferur 2363

Untere Leipzigerſtraße 9 gegenüber Ulrichskirche

Leipzigerstr 88
Fernspr 1224

n hffmmnnnmmaniemvAur noch bis Donnerstag

e e

e e Anfpräegen
e S W a

e e e

Für erres aud Damen

Geh u Sporipelze

Rodel Garnituren
fertig am Lager

G Assmann
NHoflieferaust

Grosse VNMurickstresse 99

Bee
h

SDie beiden Schützen
S Komische Oper von Lortzing

r n T

Apollo Theater

Jndien
m Euro

Sinn

yg

O e gr Kunſtkräfteu d üM Optische Waren
preiswert und gut

empfiehltdito bnbohanni Wioteſsdoct

nellenFeſſerſraße 6 T e h Aer

wie folgt feſtgelegt

1 Sakko Anzug e
1 Rock Anzug
1 Sommer Ueberzieher

1 Hoſe
üblichen Taſchen Einfaſſen offener Schlitz Rollaufſ

gerechnet werden

Die durch die Länge des Krieges im Maßſchneidergewerbe eingetretene
Lage und der Umſtand daß Stoffe und Zutaten eine außerordentliche Preis
ſteigerung erfahren haben und nur gegen ſofortige Zahlung zu beziehen ſind
nötigen die Schneidergeſchäfte nur noch gegen Barzahlung ohne jeden Abzug zu
liefern und Preiſe angemeſſen zu erhöhen Bei den von dem Auftraggeber
ſelbſt gelieferten Stoffe iſt der Preis für Arbeitslohn nebſt Zutaten Futter

60 75 90 110 Mk

60 75 90 110
1 WinterUeberzieher oder Ulſter 70 85 100 120

12 16 20 25
Beſondere und feinere Zutaten Seide ſowie alle Sonderarbeiten mehr als die

760 85 100 120 4990 00
750009

ſonſtige Wünſche die mehr Zutaten und mehr Lohn erfordern müſſ en beſonders

SchneiderJnnung zu Halle a S
Abeitgeher Verband für das GSchneidergewerbe

Ortsgruppe Halle a S

f Sehyee Nachf

A F Ebermann
Halle a Gr Steinſtr 84Sport Katalsg gratis u franko

Zohueg I2 H3 4 15 Fobr 197
Wontfanrts

Celd Lotterſe
10 167 Gelägewinne ohne Abzug A

40000
lore à H 30
versendet aneb unter Nachnahmse

Karl Löbl Hamburg 36 36

ſt Mpateſben
J feldgrau rot blan gelb blfrei wie Vop

chläge Steppnähte und

Hoflieferanten
Poststrasse 9,10

Süber

Wratzke I Stelger

Iuwelen Golch
nene Slollan

Zur grüne Arebidung im Verficherungsweſen ſuchen wir zu Oſtern

bezw zum 1 April d J eiLehrling
mit guten Schulzeugniſſen und bitten um gefl BewerbuAachener und unhener Feuer Verſihernngs Geſellſchaft

alle a Ludwig Wucherer Straße 87

Ater Markt l u Il St
5 im Wo m Harkett ſof bezw

17 Lermgeien Näh daſelbſt

bei Donath

Tohriing
mit guten Schulkenntniſſen für meine

Apothekerwaren Groß andlung
ſofort oder 1 T r ucht

Otto B S ri 7 I ans Stube Kammer e u eer an einzelne Leute zum 1 April 1917
Geſucht zu vermieten Böllbergerweg 286

friedriehstrasse 2
Wohng 650 W per 1 4 17 z verm
Be u Näh II Etage rechts
Taiſerpiaß S Herrſchaftl Wohng
7 Zim Wintergart pp Mk 1800für 1 4 17 ren Zentralheizung
elektr LichtSteinweg 20 a u Tel 1468

Lehrling
mit guten Sqqzulzeugniſſen Augebote
mit Lebenslauf zu richten an

Mitteldeutſche Verſicherungs
Aktien Geſel ſchaft
Alte Promenade 31

Suche zum 1 April ein junges
Mäd Erlerneu der Landwirtſchaft engere Marſen weg Wohnungen
S beendet u bei Denilen Gutjahrſtr 2 Meteritſtr 4 u 5

zum Preiſe von 560 450 u 600 Mk
teils ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres daſelbſt

zu verkaufen

Vicgn bei Sinne

Alle Sorten
ſchrift ſowie andereFee

Hänte Tierhaare u Wolle kaufen

kelddrage Apstritarden

Gebr Danglowitz
für Luft und Waſſerflugzeuge Militär
fahrzeugze und Gerätſchaften Baracken

Fellhandlung e 2
Danze und

uſw liefert in anerkannt guter Be
ſchaffenheit und preiswert

Eämund Müller Mann

werden zu nie dageweſen Preiſen
angekauft Nur Donnerstag den

empfiehlt Wiederverkärtfern

Kurzwaren
Adler

Lack u Farbenfabr Bern Tenpeih 17

25 Jan 1917 hier Hotel Stadt
Dresden den ganzen Tag von

5 Uhr Frau Teichler
Wer liefert mir bald 200 Zentner

Braunkohlen Briketts
Augebote mit Preis und Fracht erbittet

Hans Blum Wernigerode
Salzbergſtr 21

Geldverkehr e75 80 000 M es
aus Privathand geſucht Angebote
von Selbſtgebern unker U P 1584
an Rudolf Mosse Halle

J Ohrenwärmer

Wer cand
und Moord un ſo J ierlenditung

Diertet M ſebes Hof st

erbeten

VFermiscntes

Köchin
für beſſeren Haushalt mit guten
Erfahrungen im Einmachen uſw
für ſofort oder bald geſucht

Vewerbungen erbittet

Frau Fabrikbeſ Vecker

baltenlane

verkäuflich in beliebigen Größen
u und mehr im Süden 15Magdeburg S Aen in a n e

Weſtendſtr 30 5 u J bei Rudolf ſſea S
Stellen Gesuche

Aelt Herr
in ſchriftlichen Arbeiten bewandert

Schtelbmaſchinen
a Blickensdorfer en

Erika Hammond Helios Jdeal
Merecedes Meteor Oliver Preſto

S iergut r n e
AneinB

der Adler o chinen
Richard Reichel
Alte Promenade 32 Tel 8222

Kaufgesuche
Einfamilien

ver

Vermietungen

I Der Jahrgang 1016/12o rn ſt er hin mS ulm engut i e e x Die Herr
Mar te nMax Höschke S und ihr Knecht

R Sohneo Naont e
Gr Steinſtr 84 ren fortlaufende Schilde

r i ei hellenre Aica h
Prächtiger Bilderſchmuck

a ren u a

Erstes eigen für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Ohrenschützer
in verſchiedenen Preislagen

anſtaltenenpfeht eH Sohneeo Nacht h in St
Gr Steinſtr 34

or W Promenade lla

Fernspr 5738 1
Voranxelge

Ad Frelisg den 26 ſanner 107
ragnenterrgouett

i Germun
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